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Frohe Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2016

wünschen Ihnen
Bürgermeister Matthias Bäcker,
  die Mitglieder des Gemeinderats sowie
        alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung



Neuffener Anzeiger2 Nr. 51/2015       Freitag, 18. Dezember 2015 Neuffener Anzeiger

Liebe Mitbür-
gerinnen und

 Mitbürger, 
zum Jahresaus-
klang bedanke ich 
mich sowohl per-
sönlich, aber auch 
im Namen des Ge-
meinderates und 

aller Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadt in den verschiedensten 
Tätigkeitsgebieten, den Stadtwer-
ken, dem Ortschaftsrat Kappishäu-
sern mit seinem Ortsvorsteher für 
die gute Zusammenarbeit mit Ihnen 
und Ihre Unterstützung in unserer 
Arbeit für das Gemeinwohl. Auch in 
diesem Jahr war die Arbeit wieder 
getragen von den sachlichen Argu-
menten und Diskussionsbeiträge in 
den Sitzungen, dem kollegialen Um-
gang miteinander sowie dem nötigen 
Respekt untereinander. 
Wie üblich an dieser Stelle ein klei-
ner Rückblick, was in Neuffen 2015 
bewegt wurde, was uns alle bewegt 
hat. Aber auch ein kleiner Ausblick 
auf 2016 sei gestattet. 
Vor wenigen Tagen sind in der Ge-
meinschaftsunterkunft im Gewerbe-
park Dietz die Flüchtlinge angekom-
men. In unserer gemeinsamen Bür-
gerversammlung Anfang November 
haben wir Ihnen erläutert, wie die 
Flüchtlingsunterbringung bei uns or-
ganisiert wird. Die Bürgerversamm-
lung war sehr sachlich verlaufen, 
die ganz große Mehrheit hat sich 
solidarisch und zustimmend zu dem 
Vorhaben des Landratsamtes erklärt. 
Auch das war eine Werbung für unser 
Neuffen. Selbstverständlich nehmen 
wir alle auch die Sorgen und Ängste 
der unmittelbaren Nachbarn ernst 
und auch an. 
Besonders froh und dankbar bin ich 
über das ehrenamtliche Engagement 
vieler Bürgerinnen und Bürger unter 
Ihnen. Der Arbeitskreis Asyl war Ende 
Oktober mit 80 Personen gestartet, 
zwischenzeitlich haben sich knapp 
100 in den einzelnen Arbeitsgrup-
pen eingetragen und ihre Mitarbeit 
nicht nur zugesagt, sondern auch 
schon im Detail umgesetzt. Tragen 
wir unabhängig von einer aktiven 
Mitarbeit einfach alle dazu bei, dass 
sich unsere neuen Einwohner hier 
unter uns wohlfühlen und schnell in-
tegriert werden. Das ist das oberste 
Ziel aller Verantwortlichen. Und nur 
so können die Befürchtungen einzel-
ner unter uns am besten ausgeräumt 
werden. 
Unter der Rubrik „Arbeitskreis Asyl 
Neuffen“ gleich nachfolgend infor-
mieren die Stadt Neuffen und der 
AK-Asyl heute in einer gemeinsamen 

Pressenotiz über den aktuellen Stand 
der Dinge. Lesen Sie bitte auch die-
sen Artikel aufmerksam durch. 
Am 2. Februar 2016 steht die nächste 
Bürgerversammlung an, zu der ich 
Sie bereits jetzt schon einladen und 
um Ihre Teilnahme bitten möchte. Auf 
der Tagesordnung werden die „Was-
serenthärtung“ sowie die „Zukunft 
unserer Stadthalle“ stehen. 
Zum Wasserthema liegt uns das 
beauftragte Gutachten vor mit dem 
Ergebnis, dass es zu einem verträg-
lichen Preis möglich ist, nicht nur 
unser eigenes Wasser, sondern zu-
sätzlich auch das Landeswasser 
auf künftig 8,3 Grad dH zu enthär-
ten. Dies wäre ein Erfolg, von dem 
Sie alle, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, hier in Neuffen profitie-
ren würden. Wir stellen Ihnen das 
Gutachten am 2. Februar vor und 
möchten mit Ihnen über das Vorha-
ben in aller Ausführlichkeit diskutie-
ren. Mein nochmaliger Dank an die-
ser Stelle an die Bürgerinitiative „Pro 
Neuffener Eigenwasser“, nach deren 
Einsatz die ursprüngliche Beschluss-
fassung, Neuffen komplett auf das 
Landeswasser umzustellen, wieder 
aufgehoben wurde. Mit der jetzt vor-
gesehenen zentralen Wasserenthär-
tungsanlage kommen wir zu einem 
sogar noch besseren Wasserhärte-
grad und können unser Eigenwasser 
unverändert nutzen. 
Zur Zukunft der Stadthalle wird im 
ersten Halbjahr 2016 eine soge-
nannte Machbarkeitsstudie ausge-
arbeitet. Als Grundlage hierfür dient 
die in den letzten Monaten erstellte 
Bedarfsstudie, an der alle Neuffener 
Vereine intensiv beteiligt waren. Auch 
dieses Ergebnis wollen wir mit Ihnen 
am 2. Februar in der Stadthalle dis-
kutieren und Sie um Ihre Meinung 
bitten. Fakt ist, dass wir was tun 
müssen. Es wurde schon mehrfach 
erwähnt, dass die Halle nach nun 50 
Jahren energetisch immer noch auf 
dem Stand ihrer Inbetriebnahme im 
Jahr 1965 ist. Dass dies Maßnah-
men erfordert, erklärt sich eigentlich 
von selbst. Hinzu kommt, dass die 
Halle in keinster Weise barrierefrei ist 
und auch keine Behindertentoiletten 
vorweisen kann. Ein Zustand, der so 
ebenfalls nicht mehr tragbar ist und 
dringend einer Lösung bedarf. 
Nachdem die „Kinderkrankheiten“ 
im Hirschpost-Areal im Herbst letz-
ten Jahres geheilt werden konnten, 
darf sich jeder „Zuschauer“ seit dem 
Frühjahr am flotten Baufortschrift er-
freuen. Der Investor hat bis auf weni-
ge Wohnungen alles vermarkten kön-
nen und ist nach eigenen Aussagen 
voll im Zeitplan. Im Sommer 2016 
soll die Fertigstellung gefeiert wer-
den. Das Baugebiet „Taschetwiesen-
Erweiterung“ wurde im Herbst freige-
geben, die ersten Häuser sind schon 
errichtet bzw. in der Bauphase. 

Für die Allerjüngsten unter uns wurde 
diesen Herbst der Wasserspielplatz 
im Unteren Graben errichtet. Ein-
weihen werden wir ihn gemeinsam, 
sobald der Winter vorbei ist und die 
Witterung einen Betrieb zulässt. Für 
unsere jugendlichen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger fand im Sommer das 
erste Neuffener Jugendforum statt. 
Ich war selbst davon überrascht, wie 
sachlich und überlegt die Wünsche 
der Jugendlichen an uns herange-
tragen wurden. Keine utopischen 
Forderungen gab es, ausschließlich 
Dinge, die auch tatsächlich umge-
setzt werden können. Das wichtigste 
Thema, nämlich die Einrichtung eines 
Jugendhauses, wurde dann auch so-
fort angegangen. Im Schulzentrum 
kann demnächst die Einweihung ge-
feiert werden. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
neben all den aufgezählten Maß-
nahmen gibt es natürlich noch eine 
Vielzahl weiterer Projekte, die wir ge-
meinsam umgesetzt und auch neu 
angestoßen haben. Das Geschäft 
wird uns auch im Jahr 2016 nicht 
ausgehen. In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen und Ihren Familien frohe 
Weihnachten, alles Gute und kom-
men Sie gesund ins neue Jahr 2016. 

Mit weihnachtlichen Grüßen
aus dem Rathaus 
Ihr 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Öffnungszeiten des Rathauses 
über den Jahreswechsel
Das Bürgermeisteramt ist zwischen 
Weihnachten und Neujahr zu den 
üblichen Sprechzeiten geöffnet.
Lediglich an Heilig Abend und 
Silvester ist das Rathaus geschlos-
sen.

Hinweise zum Verkauf und 
Umgang mit pyrotechnischen 
Gegenständen 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse 
II dürfen in diesem Jahr am 29., 30. und 
31. Dezember 2015 verkauft werden. 
Das Abbrennen von Kleinfeuerwerken ist 
dagegen nur am 31. Dezember und am 
1. Januar erlaubt. 
Der Umgang mit Kleinfeuerwerk (Klas-
se II) ist für Personen unter 18 Jahren 
verboten. An solche Personen darf also 
Kleinfeuerwerk nicht verkauft werden.
Sie selbst dürfen diese Gegenstände 
auch nicht verkaufen, nicht aufbewahren 
(in Besitz haben) und nicht abbrennen. 



Neuffener Anzeiger  3Nr. 51/2015       Freitag, 18. Dezember 2015Neuffener Anzeiger

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung
Am 19. Dezember feiert 
Herr Heinz Müller, 
Eichenstraße 24 
seinen 70. Geburtstag 
Am 22. Dezember feiert 
Frau Hildegard Minich, 
Schützenhausweg 7 
ihren 85. Geburtstag 
und 
Herr Karl Schnizler, 
Schulweg 3 
seinen 85. Geburtstag 
und 
Herr Heinz Silwedel, 
Im Zwinger 1 
seinen 75. Geburtstag 
Am 23. Dezember feiert 
Frau Else Nuffer, 
Uracher Weg 21 
ihren 90. Geburtstag 
und 
Herr Gerhard Maisch, 
Lichtensteinstraße 38 
seinen 75. Geburtstag 
Am 24. Dezember feiert 
Herr Christian Haag, 
Theoderichstraße 10 
seinen 80. Geburtstag 
und 
Herr Erwin Schur, 
Muselgasse 7 
seinen 80. Geburtstag 
Am 25. Dezember feiert 
Frau Elfriede Kittel, 
Reutlinger Straße 17 
ihren 85. Geburtstag 
und 
Herr Dieter Häußler, 
Stuttgarter Straße 23/2 
seinen 70. Geburtstag 
Am 29. Dezember feiert 
Frau Hanna Muckenfuss, 
Max-Planck-Straße 5 
ihren 85. Geburtstag 
Am 31. Dezember 
feiern die Eheleute Ingeborg 
und Walter Joksch, 
Hohenzollernstraße 29 
das Fest der GOLDENEN HOCHZEIT 
Am 4. Januar feiert 
Herr Richard Schröder, 
Auf der Stiegel 42 
seinen 85. Geburtstag 
Am 5. Januar feiert 
Herr Franz Spandl, Staufenweg 2 
seinen 80. Geburtstag 
Am 12. Januar feiert 
Frau Anna Glück, Hauptstraße 22 
ihren 85. Geburtstag 
Wir gratulieren dem Ehepaar Inge-
borg und Walter Joksch zur Gol-
denen Hochzeit und unseren Jubi-
laren sehr herzlich zum Geburtstag 
und wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Betreuungskräfte für die Ferien-
betreuung 2016 gesucht 
Für die Kernzeitbetreuung 2016 im Mel-
chior-Jäger-Haus soll wie in den vergan-
genen Schuljahren eine Ferienbetreuung 
angeboten werden. 
Die Ferienbetreuung findet in den Oster-
ferien 24. März 2016 bis 1. April 2016, 
sowie in den Sommerferien am 28./29. 
Juli 2016 und vom 1. August bis 19. 
August 2016 statt. Die Kinder werden in 
den Räumen des Melchior-Jäger-Hauses 
betreut. 
Pro Tag wollen wir eine Betreuung von 
7.00 Uhr bis 17.00 Uhr anbieten. Die 
Betreuungszeit wird aufgeteilt in eine Vor-
mittagsbetreuung von 7.00 Uhr bis 13.00 
Uhr und eine Nachmittagsbetreuung von 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zu betreuen wäre eine Gruppe von maxi-
mal 20 Kindern im Alter von 6 bis 
10 Jahren mit jeweils zwei Betreuungs-
kräften. 

Die Stadtverwaltung sucht deshalb 
Betreuungskräfte für den genannten 
Zeitraum.  
Dieses Jobangebot ist besonders für 
Schülerinnen/Schüler und Studentinnen/
Studenten geeignet. Sie sollten minde-
stens 18 Jahre alt sein. Erfahrung in der 
Kinderbetreuung wäre wünschenswert, 
ist jedoch nicht Voraussetzung. Interes-
sierte melden sich bitte persönlich bei 
Herrn Stuhlmüller oder unter Telefon 
07025/ 106-223. 

Sporthallen und Bürgerhaus 
geschlossen 
Vom 23. Dezember 2015 bis zum 10. 
Januar 2016  (je einschließlich) bleiben 
die Sporthalle „Halde“, die Turnhalle „Un-
terer Graben“ und das Bürgerhaus Kap-
pishäusern für den Übungsbetrieb der 
Vereine geschlossen. 

Müllabfuhr 
Termine im Januar 2016 
Restmüll 
Dienstag, 5. Januar 2016 
Dienstag, 19. Januar 2016 (2 bzw. 4 wö-
chentliche Leerung) 
Biomüll 
Dienstag, 12. Januar 2016 
Dienstag, 26. Januar 2016 
Gelber Sack 
Samstag, 9. Januar 2016 
Freitag, 22. Januar 2016 
Papiertonne 
Samstag, 9. Januar 2016

Inzwischen sind fast alle Flüchtlinge an-
gekommen. Der Arbeitskreis-Asyl war 
selbst bei der Ankunft zugegen, die sehr 
ruhig und geordnet abgelaufen ist. Die 
erste Woche ist vorüber und von Zwi-
schenfällen, wie sie vereinzelt befürchtet 

wurden, keine Spur. Man kann zu Recht 
behaupten, dass die Voraussetzungen 
gut sind, und die Situation von Anfang an 
in die richtigen Bahnen gelenkt wurden. 

Gemeinsam möchten die Stadt Neuf-
fen und der Arbeitskreis-Asyl die Erfah-
rungen der ersten Tage hiermit zusam-
menfassen: 

1. Nach derzeitigem Stand sind es nur 
zwei verschiedene Nationen, die im 
Gewerbepark Dietz eingezogen sind. 
Es werden am Ende 53 Syrer und 47 
Pakistani sein. Also ähnlicher Kultur-
kreis, ähnliche Glaubensrichtung. Sie 
sind in der Einrichtung in verschie-
denen Räumen untergebracht, da es 
bei aller kulturellen Nähe trotzdem auch 
Unterschiede gibt. Der größere Teil der 
Flüchtlinge dürfte in einem Alter von ca. 
25 bis 45 liegen. Einige sehr junge (18-
20) und einige wesentlich ältere sind 
auch dabei, auch ein Kriegsverletzter. 

2. Ein relativ hoher Prozentsatz spricht 
Englisch, zum Teil sogar sehr gut, 
was auf einen hohen Bildungsstan-
dard schließen lässt. Ein syrischer Arzt 
spricht sehr gutes Deutsch, wie Sie 
aus der Nürtinger Zeitung entnehmen 
konnten. Weiterhin sprechen zwei Sy-
rer und ein Pakistaner bereits auch 
schon etwas Deutsch. Viele haben eine 

 handwerkliche Ausbildung (Fliesen- 
leger, Elektriker etc.), und waren in 
ihrem Heimatland selbstständig und 
konnten auch gut davon leben. Einen 
ausgebildeten Koch konnten wir auch 
schon ausfindig machen, der nun in der 
Küche hilft. 

3. Die Flüchtlinge bekommen im Moment 
eine Vollverpflegung, da es noch keine 

 Kochgelegenheiten gibt. Vom Staat 
bekommen sie 326,- Euro, wovon das 
Essen für das Catering jedoch abge-
zogen wird. Sie haben dann im Monat 
noch ca. 150,- Euro übrig. Das Catering 
wird vom Nürtinger Krankenhaus gelie-
fert. Auch hier sind wir schon dabei, die 
Flüchtlinge bei der Essensausgabe in 
Kombination mit den Ehrenamtlichen 
mit einzubinden. Wer einfach mal mit-
bekommen möchte, wie es funktioniert, 
kann sich gerne bei der Stadt melden 
und sich einen Termin zur Mithilfe bei 
der Essensausgabe geben lassen. Es 
sind immer drei Ehrenamtliche pro Es-
sensausgabe im Moment eingeplant.

 Allen, die bisher mitgeholfen haben, 
hat es sehr viel Spaß gemacht. Es sind 
bisher auch keine Vorkommnisse in 
Form von Respektlosigkeit gegenüber 
Frauen vorgefallen. 

4. Zum Thema Handy: ein Handy ist auf 
der Flucht überlebensnotwendig. Die 
meisten Info´s auf dem Fluchtweg über 
die Balkanroute laufen übers Netz und 
es ist die einzige Verbindung zur Fa-
milie. Dazu muss man wissen, dass 
die meisten in ihren Heimatländern vor 
dem Krieg und der Verfolgung ein gutes 
mittelständisches Leben geführt haben 
und nie die Idee hatten, ins Ausland zu 
gehen. 

5. Wir sind erstaunt, wie schnell sich die 
Flüchtlinge selbst orientieren. In ein-
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Apotheken-Notdienst 
Samstag, 19. Dezember 2015 
Schneider Apotheke Mache, 
Kirchheim unter Teck, 
Marktstraße 29 
Apotheke Ohmenhausen, 
Reutlingen (Ohmenhausen), 
Gomaringer Straße 33 
Sonntag, 20. Dezember 2015 
Rosen-Apotheke Wolfschlugen,
Wolfschlugen, Nürtinger Straße 4 
Weinberg-Apotheke Metzingen,
Metzingen, Ulmer Straße 70 
Donnerstag, 24. Dezember 2015 
Kur-Apotheke Beuren, Beuren, 
Linsenhofer Straße 28 
Apotheke in der Kaiserpassage,
Reutlingen (Innenstadt), 
Kaiserpassage 8 
Freitag, 25. Dezember 2015 
Stadt-Apotheke Neuffen, Neuffen,
Hauptstraße 8 
Apotheke im E-Center Reutlingen,
Reutlingen, Emil-Adolff-Straße 21 
Samstag, 26. Dezember 2015 
Mörike-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, Kirchheimer Straße 7 
Adler-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, Schönbeinstraße 5 
Sonntag, 27. Dezember 2015 
Steinach-Apotheke Nürtingen,
Nürtingen, Steinengrabenstraße 17 
Apotheke am Steg, Reutlingen 
(Innenstadt), Oskar-Kalbfell-Platz 8 
Donnerstag, 31. Dezember 2015 
Apotheke Neckarhausen,
Nürtingen (Neckarhausen), 
Nürtinger Straße 44 
Bahnhof-Apotheke Metzingen,
Metzingen, Schönbeinstraße 9 

Freitag, 1. Januar 2016 
Sonnen-Apotheke Großbettlingen,
Großbettlingen, Nürtinger Straße 58 
Ermstal-Apotheke Dettingen, 
Dettingen an der Erms, 
Metzinger Straße 18 
Samstag, 2. Januar 2016 
Braike-Apotheke, Nürtingen, 
Neuffener Straße 134 
Neuwiesen-Apotheke Dettingen,
Dettingen an der Erms, 
Hülbener Straße 66 
Sonntag, 3. Januar 2016 
Wiesen-Apotheke Oberensingen,
Nürtingen (Oberensingen), 
Denkendorfer Weg 3 
Leinsbach-Apotheke Eningen,
Eningen unter Achalm, 
Bahnhofstraße 19 
Mittwoch, 6. Januar 2016 
Aichtal-Apotheke, Aichtal (Aich),
Waldenbucher Straße 38 
Sonnen-Apotheke Dettingen, 
Dettingen an der Erms, 
Uracher Straße 23 
Samstag, 9. Januar 2016 
Brunnen-Apotheke Unterensingen,
Unterensingen, Nürtinger Straße 1 
Burkhardt´sche Apotheke Eningen,
Eningen unter Achalm, 
Hauptstraße 59 
Sonntag, 10. Januar 2016 
Apotheke im Ärztezentrum
Kirchheim, Kirchheim unter Teck, 
Steingaustraße 13 
Sonnen-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Wilhelmstraße 10 

zelnen Gruppen waren die Flüchtlinge 
am Sonntag auch auf dem Weihnachts-
markt unterwegs und haben damit ein 
Zeichen gesetzt, dass es ihr größtes In-
teresse ist, sich bei uns in Deutschland 
zu integrieren. Sie werden Ihnen auch 
immer wieder im REWE oder im Städtle 
begegnen. Meist sind sie auch da in 
kleineren Gruppen unterwegs. Lassen 
Sie sich davon nicht irritieren. In ihren 
Ländern ist das so üblich und allei-
ne fühlen sie sich hier eher unsicher. 
Sie können davon ausgehen, dass sie 
sich uns gegenüber genauso unsicher 
fühlen, wie Sie sich ihnen gegenüber. 
Sollte es trotzdem zu Irritationen kom-
men, bitte melden Sie uns das ganz 
einfach. 

6. Es ist ein Security-Team 24 Stunden da, 
falls irgendwelche Vorfälle sein sollten. 
Im Moment schaut es aber nicht da-
nach aus. Jedenfalls ist genügend 
Man-Power im wahrsten Sinne des 
Wortes vorhanden, um dem gegebe-
nenfalls entgegen zu treten. 

7. AK-Asyl-Neuffen: wer sich etwas ge-
nauer über den AK-Asyl-Neuffen in-
formieren möchte, kann das auf der 
Homepage www.ak-asyl-neuffen.de 
tun. Es sind ca. 100 Personen, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, die 
Flüchtlinge so zu begleiten, dass sie 
sich schnell hier zurechtfinden. Ziel ist, 
dass die Flüchtlinge unsere Gepflogen-
heiten und Umgangsvorstellungen, die 
hier herrschen, schnell lernen und um-
setzen. Alle Aktionen haben integra-
tiven Charakter, egal ob der Asylantrag 
bewilligt wird oder nicht. Das hat fol-
genden Grund: die Bearbeitung eines 
Antrags kann 3 Monate bis im schlech-
testen Fall bis zu 24 Monate dauern. In 
dieser Zeit leben die Menschen hier und 
es ist für alle Beteiligten angenehmer, 
wenn sie sich hier zurechtfinden. Sollte 
der Asylantrag bewilligt werden, haben 
sie freie Orts- und Wohnungswahl. Es 
ist wichtig, bis dahin die wichtigsten 
Grundregeln vermittelt und verinnerli-
cht zu haben, damit wirkliche Integra-
tion gut gelingen kann. Das gilt auch 
für Grundkenntnisse der deutschen 
Sprache, weshalb auch ehrenamtliche 
Sprachkurse noch in diesem Jahr be-
ginnen werden. Interessanterweise ha-
ben schon einige Flüchtlinge gefragt, 
wo sie denn Deutsch lernen können. 

Wir hoffen, dass wir durch diese Infor-
mation einen kleinen Eindruck von der 
Situation vor Ort vermitteln und den allge-
meinen Informationsbedarf damit weiter 
decken können. 

Folgende Marktbeschicker werden 
wie gewohnt mit ihrem guten und 
erzeugernahen Sortiment von 8.00 
Uhr bis 12.30 Uhr für die Kundschaft 
in der Marktscheune, Paulusstraße 2 
aufgestellt sein. 

Am Samstag, 19. Dezember 2015:
Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Gutekunst, Uli und Ulrike - Neuffen
Selbstgemachte Postkarten

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken 

Hoss, Rainer und Petra - Fricken-
hausen
Spirituosen aus eigener Produktion, 
selbstgemachter Glühwein

Am Samstag, 9. Januar 2016:
Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken

An den Samstagen, 26. Dezember 
2015 und am 2. Januar 2016 ist die 
Marktscheune geschlossen.

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren weihnachtlich ge-
schmückten Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.
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Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel. 5766

 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
  Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
  schuger50@t-online.de
 4. Als Anschlag an der Anschlag-
  tafel im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten, 
  dir Tafel wird von uns überprüft, 
  unzulässige Anzeigen werden 
  entfernt.) 

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, Adresse, veröffent-
licht wird nur Ihre Telefonnummer.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.
Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihre Anzeige selber einstellen. 
Sollten Sie das wünschen, aber kei-
nen Internetzugang haben, erledigen 
wir das gerne für Sie.

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00  , auf dem Rathaus, 
Hauptstraße 19, 72639 Neuffen, ein-
gehen, können kostenlos veröffentli-
cht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Nächste Übung für alle 
Samstag, 19.12.2015 - 18:00 Uhr 
Thema: Arbeitsdienst 
Übungsleiter: Ralf Lepple 

Gesellschaft für ältere 
Dame gesucht 
Für eine noch recht rüstige 
92-jährige Seniorin suchen 
wir eine Person der mittle-
ren oder älteren Generati-
on, die Freude daran hätte, 
diese allwöchentlich – nach 

gemeinsamer zeitlichen Absprache – zu 
besuchen um anregende Gespräche zu 
führen bzw. auch kleinere Spaziergänge 
zu unternehmen. 
Wer es sich vorstellen kann, regelmä-
ßig - zumindest einmal wöchentlich - in 
den Nachmittagsstunden diese schöne 
Aufgabe gegen eine kleine Aufwandsent-
schädigung zu übernehmen, melde sich 
gerne ab 28. Dezember bei Frau Siebert, 
Zimmer 6 im Rathaus, T. 106-225, oder 
in der Dienstag-Sprechstunde in der Pau-
lusstraße 5, T. 842500. 
In der kommenden Woche findet am 
Dienstag, dem 22. Dezember 2015, in 
der Paulusstraße 5 keine Sprechstun-
de  für Senioren/Innen statt. Nach den 
Weihnachtsfeiertagen ist Frau Siebert 
wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie 
erreichbar. 

Weihnachtsferien der 
Stadtbücherei 
Die Stadtbücherei ist vom 21. – 31.
Dezember 2015 geschlossen. 
Letzter Öffnungstag vor den Ferien 
ist Donnerstag, der 17.12.2015. 
Erster Öffnungstag nach den Ferien 
ist Dienstag, der 05.01.2016. 
Das Bücherei-Team wünscht allen 
Lesern ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute fürs neue Jahr. 

Märchenstube 
Am Mittwoch, 9.12.2015, erzählte Herr 
Freudenberg den Kinderkrimi: 
Beschützer der Diebe. 
Geschrieben hat das Buch: Andreas 
Steinhöfel. Die Geschichte spielt in Berlin. 
Drei Kinder beobachteten eine Entfüh-
rung. Sie gingen zur Polizeiwache und 
erzählten dort, was sie gesehen hatten. 
Aber der Kommissar glaubte ihnen nicht. 
Deshalb beschlossen die Drei, den Fall 
selbst zu lösen. Sie bekamen eine heiße 
Spur und jagten die Entführer quer durch 
Berlin. Wer wissen will, wie die Geschich-
te zu Ende ging, muss das Buch selber 
lesen. 
Man kann es in der Bücherei ausleihen. 
Die Geschichte war sehr spannend und 
es hat uns auch sehr gut gefallen. 
Bericht von Katharina Lausterer und Lu-
kas Haller ( 4b GS) 

Neue Bücher 
Harlan Coben: Ich vermisse dich 
S. J. Watson: Tu es. Tu es nicht. 
Silvia 
Stolzenburg: Die Salbenmacherin 
S. K. Tremayne: Eisige Schwestern 
Guillaume 
Musso:  Nacht im Central Park 
Cecilia Ahern: Der Glasmurmel-
  sammler 
Martin Kintrup: Vegan für Faule 
Martina Kittler: Expresskochen Vegan 
Martin Kintrup: Pesto, Salsa & Co. 
Susanna 
Bingemer: Kochen mit Superfoods 
Dr. Oetker: Winterküche von A-Z 
Simone Knappe: Kommunion feiern 
Stefanie 
Lautenschläger: Konfirmation feiern 
A. Steinhöfel: Beschützer der Diebe 
D. Leon:  Endlich mein 

Nicht mehr lange, dann ist Weihnach-
ten ... Adventszeit eine aufregende 
Zeit 
Wie in jedem Jahr ist die Adventszeit eine 
sehr aufregende Zeit. 
Die Tage bis Weihnachten sind gezählt. 
Jeden Morgen darf im Kindergarten 
Auchtert, jedes Kind in ein Säckchen 
greifen. Die Aufregung ist groß... wer 
zieht wohl heute die goldene Nuss?! Die 
goldene Nuss ist das Zeichen dafür, dass 
man an diesem Tag das Adventspäck-
chen bekommt. Viele Päckchen hängen 
in der Garderobe an der Decke, und nach 
einer großen Zählaktion haben die Kinder 
festgestellt: " Da kriegt ja jeder eins". 
Zwei Christbäume haben wir jetzt schon 
geschmückt. Der eine steht in der Volks-
bank. Die Bärenkinder haben fleißig Engel 
und Schneebälle gebastelt. Diese haben 
wir dann an einem Donnerstag an den 
großen Baum in der Volksbank gehängt. 
Das war ein Spaß. Vielen Dank auch für 
die tollen Geschenke und die Brezeln, die 

Lies mal wieder 
ein gutes Buch
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wir danach noch bei der Bäckerei Mayer 
essen durften. 
Der andere Christbaum steht noch hier 
im Kindergarten, wird aber bald abgeholt 
und kommt dann auf den Weihnachts-
markt. Die Käfer, die Mäuse und die Ha-
sen haben ihn geschmückt. Aus Wachs 
haben sie Sterne, Monde und Kreise ge-
macht. 
Der Nikolaus war auch hier. Mit einem 
Lied und Gedichten haben wir ihn be-
grüßt. Er hat die Kinder gelobt und ge-
sagt, dass sie ab jetzt etwas mehr beim 
Aufräumen mithelfen sollen... und siehe 
da, es klappt ganz gut. Vielen Dank lieber 
Nikolaus. 
Jeden Freitag sind die Eltern zum Ad-
ventssingen in den Kindergarten einge-
laden, Marie und Josef ziehen dann im-
mer etwas weiter in Richtung Bethlehem. 
Auch an diesem Tag sind die Kinder ner-
vös. Jede Woche verbringen sie gerade 
mit Bastelarbeiten für den Adventsgruß 
für Mama und Papa. Jeden Freitag dür-
fen sie ihren Eltern einen Kerzenständer 
überreichen, den sie selbst abgeschmir-
gelt und dekoriert haben. 

Vielen Dank für die tatkräftige Unterstüt-
zung auch an die Schreinerei Moll. 

Jetzt braucht es nicht mehr lange, dann 
ist Weihnachten. Die Kinder zählen schon 
die Tage. 
Wir wünschen Ihnen allen eine frohe und 
besinnliche Weihnachtszeit. 

Weihnachtsgrüße aus dem Kinder-
garten Halde! 

Was Weihnachten ist, haben wir fast 
vergessen Weihnachten ist mehr als ein 
festliches Essen. 
Weihnachten ist mehr als Lärmen und 
Kaufen, durch neonbeleuchtete Straßen 
laufen. 
Weihnachten ist: Zeit für die Kinder ha-
ben, und auch für Fremde mal kleine 
Gaben.
Weihnachten ist mehr als Geschenke 
schenken. Weihnachten ist: Mit dem 

Herzen denken. Und alte Lieder beim 
Kerzenschein - so soll Weihnachten sein! 
Ein frohes Weihnachtsfest und ein fried-

volles, gesundes Jahr 2016, wünschen 
die Kinder und Erzieherinnen aus dem 
Kindergarten Halde! 
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Tolle Leistungen beim diesjährigen 
Vorlesewettbewerb 
Auch in diesem Jahr fand an der Real-
schule Neuffen der traditionelle Vorlese-
wettbewerb der sechsten Klassen statt. 
Am 02.12.2015 stellten sich die Klassen-
sieger Jannik Regel (6a), Paula Götze 
(6a), Samuel Munk (6b), Tim Brandstätter 
(6b), Kim Hartmann (6c) und Colin Schnell 
(6c) im Musiksaal der Jury. Alle Teilneh-
mer lasen einen vorbereiteten Text aus 
einem eigenen Buch sowie einen unbe-
kannten vor. 

Verkauft werden: Gut erhaltene Kinderbekleidung
(Frühjahr / Sommer)

Spielzeug, Kinderwagen, Autositze,
Umstandsmoden usw.

Weiter bieten wir: Kaffee, Kuchen und Getränke,
Kuchen auch zum Mitnehmen.

10 % des Erlöses kommen als Spende den 
Kindern der Grundschule Kohlberg zugute.

3,-- € Bearbeitungsgebühr pro Anbieter!
Begrenzung 50 Teile, davon bitte nur 2 Paar Schuhe, Anlieferung in Wäschekörben!

Verkauf: Samstag, 23. Januar 2016 von 
13.30 – 15.30 Uhr, Jusihalle Kohlberg

Annahme: Freitag, 22. Jan. 2016 von 16.00 – 18.00 Uhr, Jusihalle Kohlberg

Kennbuchstaben für die Auszeichnung können am  11.01.2016  unter
Telefon 07025 / 9118489 oder 07123 / 162312 ab 7.30 Uhr erfragt werden.

Rückgabe: Samstag, 23. Januar 2016 von 19.00 – 19.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Förderverein Grundschule 
Kohlberg e.V.

Die Jury kürte Paula Götze zur diesjäh-
rigen „Vorlese-Queen“ der Realschule 
Neuffen. Platz zwei belegte Colin Schnell, 
Platz drei schnappte sich Samuel Munk. 
Als Klassensieger erhielten alle Teilneh-
mer ein Buch, das sie sich aus einer 

Vorauswahl aussuchen durften. Im Sinne 
der Leseförderung unterstützte der För-
derverein die drei Bestplatzierten zusätz-
lich mit einem Buchgutschein. 
Gr 

Gemeindebüro: Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, derzeit wegen Elternzeit nicht im 
Dienst 
Vikariat: Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000,roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
Urlaub und Vertretung: 
Jugendbüro: ab Weihnachten bis ein-
schließlich 6. Januar nicht besetzt. 
Vikar Roos wird ab 1.1.2016 für 3 Monate 
wegen Prüfungen und einem externen 
Praktikum nicht in Neuffen im Dienst sein. 
Die Vertretung hat Pfr. Seibold. 
Pfr. Seibold hat Urlaub von 4.-9.1., Ver-
tretung übernimmt Pfr. Stiehler, Beuren, 
Tel. 2145. 
Wochenspruch:  
Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr 
ist nahe!
Phil. 4,4-5

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 20. Dezember 2015  
10.00 Gottesdienst am 4. Advent 
 Predigt: Vikar Roos 
 Predigttext: Phil 4,4-7 
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 Thema: Weihnachts(vor)freude 
 Musik: CHORgrenzenlos 
 Opfer: Martinskirche 
10.00 Kindergottesdienst 
17.00 Gottesdienst für kleine Leute in 

der Martinskirche 
Dienstag, 22. Dezember 2015  
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfarrer Gunther 
Seibold 

HEILIGABEND 
Wochenspruch:  
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter 
uns, und wir sahen seine Herrlichkeit.
Joh. 1,14
Donnerstag, 24. Dezember 
ab 
13.30 Kurrendeblasen auf den Plät-

zen und Straßen der Stadt mit 
dem Posaunenchor 

14.30 Gottesdienst im Haus Gebor-
genheit mit Vikar Roos 

16.00 Familiengottesdienst in der 
Martinskirche mit Krippenspiel 
des Feierabend-Teams 

17.30 Heiligabend-Gottesdienst 
 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
 Predigttext: Tit 2,11-14 
 Thema: „Die Weihnacht, ein 

heilsames Ereignis für die Welt“ 
 Musik: Instrumentalgruppe 
 Opfer: „Brot für die Welt“ und 

„Hilfe für Brüder“ 
22.30 Heiligabend-Spätgottesdienst 

„Lichtnacht“ 
 mit Jugendreferentin Franziska 

Goller und Team 
 Musik: Teeniechor und Band 
 Opfer: „Brot für die Welt“ und 

„Hilfe für Brüder“ 
CHRISTFEST 
Freitag, 25. Dezember  
10.00 Christfestgottesdienst 
 Predigt: Vikar Roos 
 Predigttext: Titus 3,4-7 
 Opfer: Brot für die Welt und 

Hilfe für Brüder 
Samstag, 26. Dezember  
10.00 Kinderkirch-Weihnacht im 

Gemeindehaus 
 mit Krippenspiel der Kinder-

kirch-Kinder und Pfarrerin 
Christine Walter-Bettinger 

 Opfer: Kinderwerk Lima – Pa-
tenkind der Kinderkirche 

Sonntag, 27. Dezember 
10.00 Gottesdienst 
 Predigt: Pfarrer Moskaliuk 
 Predigt zu Lied 41 „Jauchzet, 

ihr Himmel“ 
 Opfer: Gemeindehaus 
SILVESTER/ALTJAHRABEND 
Tagesspruch:  
Barmherzig und gnädig ist der Herr, ge-
duldig und von großer Güte.  
Ps. 103,8 
Mittwoch, 31. Dezember  
17.00 Dank-Gottesdienst am 

Altjahrabend mit anschlie-
ßendem Abendmahl 

 Predigt: Pfarrer Seibold 
 Predigttext: Röm 8,31b-39 
 Thema: „Was bleibt – auch 

wenn sich vieles ändert“ 

 Opfer: eigene Gemeinde 
 Musik: Flötengruppe 

NEUJAHR 
Tagesspruch:  
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit 
Werken, das tut alles im Namen des Herrn 
Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch 
ihn. 
Kolosser 3,17 
Freitag, 1. Januar 2016 
17.00 Distrikt-Gottesdienst in 

Tischardt, Christuskirche 
 mit den Pfarrern aus dem Täle 
 Predigt: Jes.66,13 – Jahreslo-

sung 2016 
 Musik: Bläser aus dem Täle 
 Im Anschluss wird zum Aus-

tausch beim Ständerling herz-
lich eingeladen!  

Sonntag, 3. Januar 2016 
Tagesspruch:  
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herr-
lichkeit als des eingeborenen Sohnes 
vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. 
Johannes 1,14b 
10.00 Gottesdienst  
 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
 Predigttext: 1.Joh.1,1-4 
 Thema: „Von Anfang an – 
 Jesus“ 
 Opfer: eigene Kirchengemeinde 
 Musikbeitrag: Eike Buck, Dudel-

sack 

Mittwoch, 6. Januar - Erscheinungs-
fest 
Tagesspruch:  
Die Finsternis vergeht, und das wahre 
Licht scheint jetzt.
1.Joh. 2,8 
10.00 Familiengottesdienst mit 

weihnachtlichen Instru-
menten 

 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
 Predigttext: Mt 2,1-12 
 Thema: „Die Weisen aus dem 

Morgenland und ihre Ge-
schenke“ 

 Opfer: eigene Gemeinde 
Sonntag, 10. Januar 
Wochenspruch:  
Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder. 
Röm. 8,14 
10.00 Gottesdienst mit anschlie-

ßendem Mitarbeiter-Empfang 
 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
 Predigttext: Röm 12,1-3.(4-8) 
 Opfer: eigene Gemeinde 
 Im Anschluss herzliche Einla-

dung an die Mitarbeiter/innen 
ins Ev. Gemeindehaus! 

TERMINE 
Samstag, 19. Dezember 2015 
19.30 CVJM-Weihnachtsfeier im 
 Gemeindehaus 
Sonntag, 20. Dezember 2015 
19.00 Bibelstunde für junge Leute (im 

Kellerzimmer Gemeindehaus) 
Dienstag, 22. Dezember 2015  
15.00 bis 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 

17.00 -
18.30 Jungschar Senfkörner für 
 Mädchen und Jungs 
 (Klasse 2-4) 
Sonntag, 10. Januar 2016 
Mitarbeiterempfang im Anschluss an den 
Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus (s.u.) 
Dienstag, 12. Januar 2016  
15.00 bis 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 -
18.30 Jungschar Senfkörner für 
 Mädchen und Jungs 
 (Klasse 2-4) 
20.00  Allianz-Gebetsabend im 
 Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 13. Januar 2016 
 6.15 Morgengebet 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 1. Konfirmandengruppe 
16.15 2. Konfirmandengruppe 
19.30 Future Action Group 
20.00 CHORgrenzenlos 
Donnerstag, 14. Januar 2016 
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel  
20.00 Posaunenchor 
20.00 Allianz-Gebetsabend im Haus 

der Evang. Freikirche, 
 Uracher Weg 
Freitag, 15. Januar 2016 
18.00 – 
19.30 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 
Samstag, 16. Januar 2016 
ab 13.00 Uhr Christbaumsammlung 
durch den CVJM Neuffen. Gegen eine 
Spende von 2 € (Spendenrichtpreis) 
werden die Bäume mitgenommen. 
Der Erlös kommt dem Posaunenchor 
zugute (siehe Text CVJM Vereinsnach-
richten). 

HINWEISE  
Gottesdienst für kleine Leute in der 
Martinskirche 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
für kleine Leute am 20. Dezember in 
der Martinskirche um 17 Uhr. 
Eingeladen sind alle Kids im Alter von 
ca. 1-6 Jahren mit ihren Familien und 
Freunden, sowie alle interessierten Ge-
meindemitglieder. Zusammen wollen wir 
singen, beten und uns geborgen fühlen. 
Unser Thema: Melwins Stern - Durch 
die Liebe Melwins zu seinem Stern, der 
vorher unauffällig war, wird aus ihm etwas 
ganz besonderes... Wir freuen uns auf 
zahlreiche große und kleine Besucher. 
Das Mitarbeiterteam 

Weihnachten in Neuffen feiern mit 
vielfältigen Gottesdiensten 
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Zum Fest der Geburt Jesu Christi la-
den wir alle ein zu den Gottesdiensten 
in der Martinskirche. Es ist schön, die 
gute Nachricht zu hören und mit anderen 
gemeinsam zu feiern: 
An HEILIGABEND sind Erwachsene und 
Kinder herzlich eingeladen zum Fami-
liengottesdienst mit Krippenspiel um 
16 Uhr. Das Krippenspiel wird vom Fei-
erabend-Team vorbereitet und gestaltet. 
Zum Heiligabend-Gottesdienst um 
17.30 Uhr hält Pfarrer Gunther Seibold 
die Predigt. Die Weihnachtsgeschichte 
wird dabei im Mittelpunkt stehen mit ih-
rer heilsamen Botschaft. Warum tut uns 
Weihnachten gut? Der Posaunenchor 
wirkt musikalisch mit. 

Junge Leute gestalten für Junge und 
Junggebliebene einen Heiligabend-
Spätgottesdienst um 22.30 Uhr. 
Er heißt „Lichtnacht“ und wird von einem 
Team um Jugendreferentin Franziska 
Goller vorbereitet. Die dunkle Kirche wird 
von hunderten Lichtern erfüllt sein. Die 
ideale Möglichkeit, den Heiligabend nach 
der Bescherung im Familienkreis musika-
lisch und staunend ausklingen zu lassen! 
Am 1. WEIHNACHTSFEIERTAG ist 
Festgottesdienst zum Christfest zur 
gewohnten Zeit um 10 Uhr. Vikar Roos 
hält die Predigt und ein Singteam wirkt 
musikalisch mit. Anschließend ist Kir-
chenkaffee. 
Am 2. WEIHNACHTSFEIERTAG lädt die 
Kinderkirche ein zum Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel der Kinderkir-
che um 10 Uhr im Gemeindehaus.  Die 
Kinderkirche führt ein Krippenspiel mit 
Musik und Szenen mit verschiedenen 
Rollen auf. Große und Kleine, Junge und 
Alte sind herzlich eingeladen! 
Die Kinderkirche macht Weihnachts-
pause nach dem Gottesdienst am 2.Fei-
ertag mit Krippenspiel. Es geht wieder 
los am Sonntag, 10.Januar, wie immer 
10 Uhr im Gemeindehaus. 
Die Opfersammlung in den Weihnachts-
gottesdiensten kommt den Aktionen 
„Brot für die Welt“ und „Hilfe für Brüder“ 
zugute, die in aller Welt den Ärmsten der 
Armen zum Lebensnotwendigen helfen. 
Am 2. Weihnachtsfeiertag kommt das 
Opfer dem Patenkind der Kinderkirche 
in Peru zugute. 
Weihnachtsaktion Brot für die Welt 
2015 
Die von der Evangelischen Kirche in 
Deutschland und den Freikirchen ge-
meinsam getragene 56. Aktion BROT 
FÜR DIE WELT steht unter dem Motto: 
„Satt ist nicht genug“. 

Tütchen und Überweisungsträger zur 
Opfergabe liegen in der Martinskirche 
aus. 
Helfen Sie mit, dass „alle Menschen Le-
ben und volles Genüge haben“. 
Danke für Ihre Fürbitte, Opfer und Spen-
de für Brot für die Welt. 

Neujahrsgottesdienst um 17 Uhr in 
Tischardt 
In diesem Jahr laden die evangelischen 
Kirchen im Täle gemeinsam zum Neu-
jahrsgottesdienst nach Tischardt ein! 
Er findet statt am 1.1.2015, 17 Uhr  in 
der Christuskirche in Tischardt statt. Die 
neue Jahreslosung wird im Mittelpunkt 
stehen: „Gott spricht: Ich will euch trö-
sten, wie einen seine Mutter tröstet“ (Je-
saja 66,13). 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle herzlich eingeladen zur Begegnung 
beim Ständerling. 

Familiengottesdienst am 6. Januar 
zum Erscheinungsfest 
In diesem Gottesdienst geht es um die 
Weisen aus dem Morgenland und ihre 
Geschenke. Die ganze Familie ist ein-
geladen. 
Wer eine Flöte oder ein anderes Instru-
ment hat, bitte mitbringen! Man kann vorn 
in der Kirche oder vom Platz aus die 
Lieder mitspielen. Wer sich vorab meldet, 
kann auch noch ein paar extra Noten be-
kommen: Pfr. Gunther Seibold, seibold@
ev-kirche-neuffen.de. 

Mitarbeiter-Danke-Empfang am Sonn-
tag, 10. Januar 
Am Sonntag, 10. Januar wird im An-
schluss an den Gottesdienst  zum tradi-
tionellen Mitarbeiter-Danke-Empfang 
eingeladen. Wie in den letzten Jahren 
beginnt der Sonntag mit dem Gemein-
degottesdienst um 10 Uhr in der Martins-
kirche. Danach wird es im Gemeindehaus 
ein Programm mit Rückblick und Aus-
blick geben. Im Anschluss an das Zwi-
schenprogramm erwartet Sie und euch 
ein Mittagessen mit Dessert und Kaffee. 
Für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gibt es ein Danke-Geschenk! 
Die Teilnahme ist kostenlos – diese Einla-
dung ist ein Danke für die Mitarbeit in der 
Kirchengemeinde das Jahr über. 
Wir bitten aber herzlich um Anmeldung: 
Nutzen Sie die in der Kirche ausliegende 
Liste oder melden Sie sich im Gemeinde-
büro. Die Küche freut sich, wenn vege-
tarische Esser/innen dies entsprechend 
notieren! 

Vikar Roos Januar bis Mitte April außer 
Dienst 
Von Januar bis März ist für Vikar Roos 
Prüfungszeit und Praktikumszeit. Bis zur 
Karwoche wird er nicht in Neuffen im 
Dienst sein. Zum Praktikum ist Vikar Roos 
in der Personalabteilung eines Unter-
nehmens und lebt Alltagswirklichkeit als 
Pendler. Dieses Praktikum sieht die Aus-
bildungsordnung vor als Gelegenheit zu 
einem Einblick in andere Lebenswelten, 
Erweiterung von Leitungskompetenz und 
Reflektieren der eigenen Rolle für das 
Pfarramt. 

Allianz-Gebetswoche 2016 
Die Evangelische Allianz (www.ead.de) 
ist ein Zusammenschluss der verschie-
denen Evangelischen Kirchen, Gemein-
den und Gemeinschaften. Es ist immer 
gut, wenn wir uns als Gemeinde im grö-
ßeren Zusammenhang wissen. Die Evan-
gelische Allianz regt jedes Jahr im Januar 
dazu an, im Rahmen einer weltweiten 
Gebetswoche aneinander zu denken und 
miteinander zu beten. 
In Neuffen wird die Allianz-Gebetswoche 
von der Kirchengemeinde und CVJM ge-
meinsam mit der EFN vorbereitet. Sie 
bietet auch Gelegenheit, dass in Neuffen 
wohnhafte evangelische Christen sich 
beteiligen, die sonst in Gemeinden au-
ßerhalb Neuffens zuhause sind. So lernen 
wir uns als Christen unterschiedlicher 
Heimat gegenseitig kennen! 
Geplant sind 2 Gebetsabende: 
Dienstag, 12. Januar um 20 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus 
Donnerstag, 14. Januar um 20 Uhr in 
der EFN, Uracher Weg 
Die Allianz-Gebetsabende sind öffentlich 
und für jedes Alter! Ein Schwerpunkt liegt 
neben dem biblischen Impuls auf dem 
gemeinsamen Gebet. Wer nicht laut be-
tet, kann sich still in die Gemeinschaft 
einbringen. Im Anschluss an die Gebets-
abende ist Gelegenheit zur Begegnung. 

Christbaumsammlung 2016 
Am Samstag dem 16.Januar, sammelt 
der CVJM NEUFFEN wieder ausge-
diente Christbäume. 
Beginn der Straßensammlung ist um 
13 Uhr. Gegen eine Spende von 2 € 
(Spendenrichtpreis) werden die Bäu-
me mitgenommen. 
Der Erlös kommt dem Posaunenchor 
zugute. (Siehe Text CVJM Vereins-
nachrichten) 

Projekt „EXPEDITION zum Anfang“ 
ab 24. Januar 
In Neuffen und im Täle gibt es wieder ein 
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Bibelkurs-Projekt. Ab 24. Januar geht es 
6 Wochen lang auf den Spuren von Je-
sus durch das Markusevangelium. Der 
Kurs ist eine Einführung in das Leben 
und die Bedeutung von Jesus Christus 
und offen für alle Interessierten. In den 
Weihnachtsgottesdiensten werden Ein-
ladungen verteilt. Schon jetzt können Sie 
sich informieren unter www.evangelisch-
im-taele.de 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Bibeltage zum Propheten Sacharja 
10. bis 20. Januar 2016 in Frickenhau-
sen 
Der Prophet Sacharja bringt dem Volk 
Israel in einer schwierigen Zeit der Um-
brüche neue Hoffnung: Gott hat sein Volk 
nicht vergessen. 
In diesem biblischen Buch begegnen wir 
einem Gott, der ermutigt: Ich bin bei 
euch! Wir lesen von einem Gott, der uns 
herausfordert: Wie gehst du mit 
deinen Mitmenschen um? Wir hören von 
einem Gott, der ohne Waffen Frieden 
bringen will. Und als Christen finden wir 
hier interessante Hinweise auf Jesus: 
Gott schickt einen Retter. 
Die Bibeltage beginnen am 10. Januar 
mit dem Gottesdienst um 9.45 Uhr in der 
Evang. Kirche in Frickenhausen. Er wird 
von Pfarrer Scheuer und dem Gottes-
dienstteam gestaltet. 
Nehmen Sie sich 10 Tage lang täglich 15 
bis 30 Minuten Zeit, um einen Abschnitt 
aus Sacharja zu lesen. Den Leseplan so-
wie Erklärungen und Verstehenshilfen zu 
den einzelnen Abschnitten erhalten Sie 
über das Evang. Pfarramt Frickenhau-
sen, Tel. 07022 / 41937 oder per Mail: 
Pfarramt.Frickenhausen@elkw.de oder 
im Gottesdienst am 10. Januar. 
An zwei Abenden besteht Gelegenheit, 
einen Texte aus Sacharja gemeinsam 
zu lesen und ins Gespräch zu kommen: 
Dienstag, 12. Januar und Mittwoch, 20. 
Januar jeweils 20 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus, Im Dorf 11/1, 72636 Fricken-
hausen. 
Es ist möglich, am Lesen des Prophe-
ten Sacharja teilzunehmen ohne Besuch 
eines Abends und umgekehrt ist es mög-
lich, an einem oder beiden Abenden teil-
zunehmen ohne tägliches Lesen. 
Die Abende bauen nicht aufeinander auf. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Nachbarschaftstreffen ALTDORFER 
TAGE 2016  
Dienstag, 19. Januar 14.00 Uhr  und  
Mittwoch, 20. Januar 19.30 Uhr  in der  
Altdorfer Gemeindehalle  
Am Dienstag kommt Kirchenrätin Bärbel 
Hartmann, Leiterin des Stift Urach mit 
dem Thema "Frauen suchen ihren Weg 
-  Frauen finden ihren Weg. Christinnen 
heute - inspiriert von reformatorischen 
Erkenntnissen“ und am Mittwoch dür-
fen wir Landesfrauenpfarrerin Eva-Maria 
Bachteler mit dem Thema "Kirche als 
Heimat für evangelische Frauen in Württ-
emberg“ bei uns begrüßen. 
Wir freuen uns, dass wir zwei Frauen der 
evangelischen Landeskirche gewinnen 
konnten, die ihre eigenen Erfahrungen 
mitbringen zum Jahresthema "Frauen 
finden ihren Weg" und uns vor diesem 

Hintergrund ihre Referate präsentieren. 
Mit dabei ist an beiden Tagen auch wieder 
Margret Mauthe mit ihren schwäbischen 
Geschichten. Musikalisch begleitet uns 
am Dienstag Bezirkskantorin Angelika 
Rau-Culo und am Mittwoch der Posau-
nenchor unter Leitung von Thomas Sarei-
ka. An beiden Tagen stehen auch wieder 
der Büchertisch des Roten Hauses mit 
Bettina Kittelberger von der Altdorfer 
Schatzkiste und der Verkaufsstand des 
Nürtinger Weltladens mit kleinen Ge-
schenken zum Stöbern bereit. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Bustransfer zu den Altdorfer Tagen am 
Dienstag, 19.01.2016: 
Abfahrtszeiten 12:35 Uhr – Neuffen / 
Bushaltestelle Oberer Graben 

Neujahrsgruß 
Liebe Leserinnen und Leser, 
mit dem Christfest kommen auch die 
„Tage zwischen den Jahren“ und der Jah-
reswechsel. Als evangelische Kirchenge-
meinde dürfen wir uns auf ein vielfältiges 
neues Jahr freuen. Das wünschen wir 
auch Ihnen allen für Ihren persönlichen 
Bereich, dass Sie Pläne haben und sich 
freuen können auf die kommende Zeit. 
Gott segne Sie dazu mit den Menschen, 
mit denen Sie unterwegs sind! 
Für das neue Jahr haben die christlichen 
Kirchen in Deutschland einen Bibelvers 
als Motto gewählt, der ein Zuspruch ist 
für Zeiten mit Herausforderungen: „Ich 
will euch trösten, wie einen seine Mutter 
tröstet. (Jesaja 66,13). Am besten wäre 
es, wenn wir keinen Trost bräuchten. Aber 
wer kann davon ausgehen? Im Glauben 
an Gott gibt es Trost, der trägt! Dass Sie 
das erfahren, das wünschen Ihnen mit 
herzlichem Gruß 
Pfarrer Seibold, Vikar Roos, Rose Heim-
gärtner, Jugendreferentin Franziska 
Goller 

Ökumenische Sternsingeraktion 2016 
Die Sternsinger sind 2016 wie folgt unter-
wegs, Änderungen vorbehalten. 
03.01.2016 Neuffen 
Auchtert1+2, Hohenzollernstr., Ross-
bergstr., Friedrich-Silcher-Str. , Hart, 
Kirchheimerstr. , Burgstr., Zwillberg, Uh-
landstr., Unterer Graben 1-12, Achalmstr., 
Lichtensteinstr. , Teckstr., Eichendorfstr., 
Wielandstr., Schwabstr., Löwengasse 
03.01.2016 Kohlberg 
Im Berggarten, Jusiweg, Goethestr., Zol-
lernstr., Florianstr., Brüchlweg, Halden-
weg 1-47, Bongertweg, Bildäckerweg, 
Industriegebiet, Pfaffendobelweg, Im 
Pflaster, Metzingerstr., Laubengasse, 
Max-Eyth Weg, Jusiweg, Im Berggarten, 
Achalmstr. 
03.01.2016 Kappishäuser Ost 
04.01.2016 Neuffen 
Theoderichstr., Haldenweg, Schafgasse, 
Uracher Weg, Wasserstube, Ulrichstra-
ße, Schloßgasse, Eberhardstr., Albstr.
ungerade Nr., Hebelstr., Altauchtert, 

Nürtinger Str. 15-85, In der Wanne, Goe-
thestr.7.-12, Friedrich-Silcherstr., Hörn-
leweg, Staufenweg, Paulusstr., beim 
Schwimmbad, Ludwigstr., Zweifelhardt, 
Jakob-Metzger-Weg, Dentel, Hinden-
burgstr., Friedhofweg, Haldenweg 33-49, 
In der Wanne, Urbanstr., Wengertweg, 
Traubenweg, Eichbergstr., Ebnet 
04.01.2016 Kohlberg  
Teckstr., Hardstr., Hölderlinstr., Wie-
landstr., Mörikestr., Schwabstr., Albstr., 
Heerweg, Silcher Str., Etzelweg, Schil-
lerstr., Uhlandstr., Im Käppele, Im Högis, 
Tischardter Str., Grafenbergerstr., Theus-
sengasse, Im Zehnthof, Hinter Höfen 
04.01.2016 Kappishäusern Mitte 
05.01.2016 Neuffen 
Bahnhofstr., Stuttgarter Str., Färbergas-
se, Goethestr., Altstadt, Oberer Graben, 
Urbanstr., Uracher Weg, Schulweg, Lö-
wengasse, Krapfenäcker, Schleifmühle-
weg, Hofstettenstr., Stiegel, Schützen-
hausweg, Mörikestr., Kernerstr., Schüt-
zenhausweg, Hölderlinstr., Hauffstr., 
Nürtingerstr. 1-14, Reutlingerstr., In der 
Bointe, Gaisweg 1-22, Ziegelrain, Reut-
lingerstr. 21, Friedr.-Silcherstr.1,2+4, 
Rechbergweg, Albstr. Gerade Nr., Haupt-
str., Schulweg 
05.01.2016 Kohlberg 
Neuffenstr., Hohenstaufenstr., Bohlstr., 
Hörnlesweg, Im Grund, Niederes Feld, 
Haldenweg 55,57 
05.01.2016 Kappishäusern West 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

I.  Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 

Samstag, 19. Dezember – Geistliches 
Angebot im Advent 
18:00   Geistliche Musik mit Rose Van-

hoefen und Teresa Merz in der 
Klaus v. Flüe-Kirche Fricken-
hausen 

Sonntag, 20. Dezember – 4. Advents-
sonntag 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 

Memento Felix Fraundorfer 
 8:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Vertretung) 
10:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
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10:00 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 

Dienstag, 22. Dezember 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren 

Mittwoch, 23. Dezember 
18:30 Eucharistiefeier in Groß-
 bettlingen 

Donnerstag, 24. Dezember – Heiliga-
bend 
15:00   Krippenfeier in Großbettlingen 
15:30   Krippenfeier in Frickenhausen 
16:00   Krippenfeier in Neuffen 
16:30   Eucharistiefeier mit Krippenfeier 

in Beuren 
17:30   Christmette in Frickenhausen 
19:45   Christmette in Großbettlingen 
22:00   Christmette in Neuffen 
 Kollekte für Adveniat 

Freitag, 25. Dezember – Weihnachten 
– Hochfest der Geburt des Herrn 
10:00   Hochamt für die ganze Seelsor-

geeinheit in der Klaus v. Flüe-
Kirche Frickenhausen, Gesang 
Teresa und Bernd Merz, Renate 
und Herwig Frimmel 

Samstag, 26. Dezember – Hl. Stepha-
nus 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren mit 

Einladung der evangelischen 
Mitchristen, Gesang und Spiel 
einiger Solisten 

10:00 Eucharistiefeier mit Kinderseg-
nung in Neuffen (Vertretung) 

Sonntag, 27. Dezember – Fest der 
Heiligen Familie 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 
10:00 Eucharistiefeier mit Kinder- 

segnung in Großbettlingen 

Dienstag, 29. Dezember 
18:30   Eucharistiefeier in Beuren 

Mittwoch 30. Dezember 
18:30   Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Donnerstag, 31. Dezember 
16:00   Eucharistiefeier unter Mitwir-

kung des Kirchenchores in 
Großbettlingen 

17:30   Eucharistiefeier in Beuren 

Freitag, 01. Januar – Hochfest der 
Gottesmutter Maria (Neujahr) 
10:00   Eucharistiefeier Frickenhausen 
17:00   Eucharistiefeier Neuffen 

Samstag, 02. Januar  
16:30   Eucharistiefeier Beuren 
18:30   Eucharistiefeier Frickenhausen 

Sonntag, 03. Januar – 2. Sonntag 
nach Weihnachten 
 8:30   Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00   Eucharistiefeier in Groß- 

bettlingen 
13:45   Sternsingeraussendung in 

Neuffen 

Dienstag, 05. Januar 
18:30   Eucharistiefeier in Beuren 

Mittwoch 06. Januar – Erscheinung 
des Herrn 

10:30 Eucharistiefeier mit allen Stern-
singern der Seelsorgeeinheit als 

 Abschluss der Sternsinger-
Aktion für die ganze Seelsorge-
neinheit 

Donnerstag, 07. Januar 
18:30   Eucharistiefeier in Neuffen 

Freitag, 08. Januar 
18:30   Eucharistiefeier in Fricken- 

hausen 

Samstag, 09. Januar 
16:30   Eucharistiefeier in Groß- 

bettlingen 
18:30   Eucharistiefeier in Neuffen 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des 
Herrn 
 8:30   Eucharistiefeier in Fricken- 

hausen 
10:00   Eucharistiefeier in Beuren mit 

Heiliger Taufe von Anna Marie 
Leibfarth 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Haus- und Krankenkommunion 
Wenn Sie eine Hauskommunion wün-
schen, rufen Sie bitte im Pfarrbüro Tele-
fon: 07025/2756 an und vereinbaren Sie 
einen Termin. 

Geistliche Angebote im Advent 
Eine Kirchengemeinde ohne geistliche 
Angebote verkürzt sich zu einem blo-
ßen Verein. An allen Samstagen der Ad-
ventszeit wird es geistliche Angebote in 
unseren Kirchen geben. Im Unterschied 
zu einem Verein zeichnet sich die Kirche 
dadurch aus, dass sie sich die Zeit nimmt, 
beim Herrn zu verweilen. Gewiss kann 
jeder es zu Hause tun. Jeder muss aber 
zugeben, dass es nicht an Ablenkungs-
möglichkeiten fehlt, wenn man in seiner 
gewohnten Umgebung bleibt. Jesus, der 
Sohn Gottes, hat sich immer wieder mit 
seinen Jüngern zurückgezogen. Halten 
wir uns für bessere Menschen als Jesus? 
Außerdem ist es wichtig, dass Menschen, 
die zusammengehören, auch zusam-
menkommen. Christen gehören zusam-
men. Es versteht sich also von selbst, 
dass sie auch zusammenkommen, wenn 
sie auf die Ankunft des gleichen Herrn 
warten. Jeder freut sich, wenn seine An-
gebote von anderen Gemeindemitglie-
dern wahrgenommen werden. Was wir 
also von anderen erwarten, nämlich, dass 
sie unsere Angebote annehmen, sollen 
wir auch denen tun, die uns in dieser 
Adventszeit an ihren geistlichen Erfah-
rungen teilnehmen lassen. 
Frickenhausen: Samstag, 19. Dezem-
ber, 18 Uhr – Geistliche Musik mit Rose 
Vanhoefen und Teresa Merz in der Klaus 
v. Flüe-Kirche Frickenhausen 

Gruppenstunde 
Die Gruppenstunde am Freitag, 18. De-
zember entfällt. 

Familienfest mit Flüchtlingen 
Am Samstag, den 26.12.2015, am Tag 
der Heiligen Familie von Nazareth, lädt 
Pfarrer Mutombo alle Flüchtlinge aus 
unserer Seelsorgeeinheit zu einem Fa-
milienfest ins Omni Frickenhausen in der 
Kolpingstraße ein. Beginn: 17:30 Uhr mit 
Musik und .....und.... und.... Mehr darf ich 

noch nicht verraten! Die Katholiken hat er 
ausdrücklich zu einer Eucharistiefeier in 
französischer, englischer und deutscher 
Sprache eingeladen, die um 16:00 Uhr in 
der Klaus von Flüe Kirche in Frickenhau-
sen Kolpingstraße 8 beginnt. Hoffentlich 
steht die Kirche noch...nach dem Gottes-
dienst! Jeder, der an diesem Familienfest 
teilnehmen möchte, möge auch etwas 
zum Essen mitbringen.   
Pfarrer Achille Mutombo 

Aus dem Kirchengemeinderat 
Am Dienstag, den 03. November 2015, 
fand die 6. Sitzung des Kirchengemein-
derates statt. Der Status der Baumaßnah-
men wurde durch den verantwortlichen 
Architekten vorgetragen. Während die 
Dämmarbeiten am Dach im Plan liegen 
und wetterabhängig noch ca. 4 Wochen 
andauern werden, sind die Kellerarbeiten 
weiterhin nicht abgeschlossen. Die letzte 
ausstehende Ausschreibung für die Au-
ßenarbeiten konnte bisher nicht verge-
ben werden, da keine neuen Angebote 
eingegangen sind. 
Das neue Projekt "Kirche am Ort" der 
Diozese wurde anschließend von Pfarrer 
Mutombo aufgezeigt. Start für die De-
kanatseinheit wird hier Ende 2016 sein. 
Aus den Arbeitskreisen für Flüchtlinge in 
Neuffen und Beuren wurde der aktuelle 
Stand berichtet. Im Kirchengemeinderat 
wurde beschlossen, mit den Erlösen des 
Martinsritts ein Flüchtlingskonto einzu-
richten, womit der AK Asyl unterstützt 
werden kann. 
Der Zweite Vorsitzende berichtete am 
Ende der Sitzung noch über den Stand 
der Mikrofonanlage (die Anlage in der 
Kirche in Beuren wurde neu eingestellt, 
die neuen Geräte für die Kirche in Neuf-
fen sind teilweise schon installiert) sowie 
über die neue Homepage der Kirchenge-
meinde (in der Testphase). 
Am Dienstag, den 08. Dezember 2015, 
fand die letzte Sitzung des Kirchenge-
meinderates in 2015 statt. Hauptthema 
bleibt weiterhin die Sanierung des Ge-
meindezentrums. Mit dem Architekten 
wurde vereinbart, dass die Kellerarbeiten 
bis Mitte Dezember abgeschlossen sein 
müssen. Ein neues Ferndiagnosesystem 
für die Pelletheizung wird zusätzlich 
installiert, um zu verhindern, dass bei 
Störungen der Anlage das Gemeinde-
zentrum und die angrenzende Wohnung 
auskühlen. Die Umbaumaßnahmen am 
Dach und an der Fassade sind aufgrund 
des günstigen Wetters weiterhin im Plan. 
Über die Verglasungsarbeiten wurde in 
der Sitzung entschieden, sodass nun alle 
Arbeiten vergeben sind. 
Aus dem AK Asyl wurden die Vorberei-
tungen für die Ankunft der ersten Flücht-
linge in Neuffen berichtet. 
Das Sternsingerteam Neuffen berichtete 
über die laufenden Aktivitäten. Es können 
sich weiterhin interessierte Kinder und 
Erwachsene dazu anmelden. 
Zum Thema Mikrofonanlage konnte Po-
sitives vorgetragen werden - die Erneu-
erung der Mikrofone in Neuffen ist abge-
schlossen. Mit einem Rückblick auf das 
Jahr 2015 wurde die Sitzung beendet. 
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Sternsingeraktion Neuffen 2016 
Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte den ökumenischen Mitteilungen 

Weihnachtsgruß 
Das Wort ist Fleisch geworden und hat 
unter uns gewohnt. Wir haben Seine 
Herrlichkeit gesehen. 
So drückt sich das Johannesevangelium 
aus, um die Menschwerdung Gottes zu 
verkünden. Möge jede Familie unserer 
Seelsorgeeinheit zu einer Wohnung 
Gottes werden. Möge jeder von uns den 
Frieden Jesu Christi empfangen. Möge 
jeder Mensch in dem anderen das Antlitz 
Gottes erblicken. 
Ihnen allen wünsche ich ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr 
2016. 
Pfarrer Achille Mutombo 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros über 
Weihnachten und Neujahr 
Das Pfarrbüro Neuffen ist vom 23.12.- 
31.12.2015 und vom 04.01. - 05.01.2016 
nicht besetzt. In dringenden seelsorge-
rischen Fällen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro Frickenhausen. Wir bitten 
auch den Anrufbeantworter zu bespre-
chen. Tel. 07022 / 4 17 10 -Er wird täglich 
abgehört. 
 

Freitag, 18.12. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 20.12., 4.Advent 
10:00 Gottesdienst mit Benny Mun-

cke, EFGW 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Montag, 21.12. 
16.00 Hauskreis in Metzingen 

Dienstag, 22.12. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 23.12. 
20.00 Hauskreis in Neuffen 
Donnerstag, 24.12. Heiligabend 
16.00 Gottesdienst für die Familie 

Sonntag, 27.12. 
10.00 Gottesdienst mit Thorsten 

Zillgitt 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
Sonntag, 3.1.,  
10:00 Gottesdienst mit Sven Tra-

bandt 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Montag, 4.1. 
16.00 Hauskreis in Metzingen 

Dienstag, 5.1. 
20.00 Hauskreis in Nürtingen 
Sonntag, 10.1. 
10.00 Gottesdienst mit Harald 

Leichte 

 Eigenes Programm für Kinder 
in mehreren Altersgruppen 

Montag, 11.1. 
16.00   Hauskreis in Metzingen 

Dienstag, 12.1. 
20.00   Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 13.1. 
20.00   Hauskreis in Neuffen 

Donnerstag, 14,1, 
20.00   Hauskreis in Neuffen und 
 Junger Erwachsener Hauskreis 

Freitag, 15.1. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Wort Gottes für diese Woche: 
Licht in diesen kurzen Tagen mit langen 
Nächten bedeutet uns Menschen viel und 
verändert unser Gesamtempfinden. Gut 
für den, der das Licht kennt und sucht. 
Ein Wort aus alten Zeiten dazu lautet: 
„Sende mir dein Licht und deine Wahr-
heit, sie sollen mich leiten,,,."  
Altes Testament, Psalm 43, Vers 3 (NEÜ) 

Weihnachten 2015 hat uns eingeholt. Das 
Licht Gottes kam in diese Welt. 
„Er  (Jesus) kam in die Welt, die ihm ge-
hört, und sein eigenes Volk (die Juden) 
nahm ihn nicht auf. All denen aber, die 
ihn aufnahmen und an seinen Namen 
glaubten, gab er das Recht, Gottes 
Kinder zu werden."  
Neues Testament, Evangelium nach Jo-
hannes, Kapitel 1, Verse11- 12 (NLÜ) 

Das neue Jahr eilt herbei. Zu Beginn 
des neuen Jahres sind wir eingeladen, 
Bilanz zu ziehen, was im vergangenen 
Jahr gewesen ist und was wir im neuen 
anders gestalten und leben wollen. 
Eine Einladung an alle Leser, diesen Je-
sus in sein eigenes Leben zu bitten. Somit 
sich in die Kirche Jesu Christi eingliedern 
zu lassen. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein 
frohes, besinnliches Fest und einen guten 
Start im neuen Jahr. 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klassebis 6. Klas-
se  
 
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  
 
18.12.2015: "Geburtstags-Party für Je-
sus!" 
Wir feiern zusammen den Geburtstag von 
Jesus mit fetzigen Liedern, spannender 
Geschichte und leckerem Essen. Lasst 
euch überraschen! 
 
25.12.-8.1.2015: "Beschenkt vom Ge-
burtstagskind?" 
In den Weihnachtsferien findet keine 
Jungschar statt. Wir wünschen euch 
lebhafte und auch ruhigere Tage und 
Stunden in der Weihnachtszeit, in denen 

ihr darüber nachdenken könnt, wie reich 
WIR vom Geburtstagskind beschenkt 
worden sind. Ohne dieses "Christkind" 
gäbe es keine völlige Vergebung von 
Schuld, Befreiung von Angst und aus 
dem Kreislauf des Bösen. 
In diesem Baby "Jesus" wird Gottes 
Macht und Liebe sichtbar. Gott, der 
Schöpfer, macht sich klein und verletz-
lich, wird zum Geschöpf, damit er uns 
die frohe Botschaft verständlich machen 
und seine Liebe zeigen kann. Gott will 
keine Religion, sondern eine Beziehung 
zu jedem von uns haben. In Religionen 
versuchen Menschen zu Gott zu kommen 
und diesem meist fernen Gott oder den 
Göttern zu gefallen oder irgendwie bes-
ser zu werden. Der Gott der Bibel kam 
zu den Menschen, weil die Menschen es 
nicht schaffen, besser oder gerecht zu 
leben. Er bietet uns seine rettende Ver-
gebung wie ein Geschenk an, das man 
sich nicht verdienen kann. 
Jesus ist gegen Gewalt. Er kämpfte kei-
nen heiligen Krieg, sondern lebte Liebe, 
bis in den Tod, damit Menschen gerettet 
werden können. Das tat er für alle, die 
an ihn glauben. Dadurch sind alle, die 
an ihn glauben und Jesus nachfolgen, 
nicht ewig dem Bösen, Neid, Hass und 
Gewalt ausgeliefert. Sondern sie dürfen 
jetzt schon aus der Vergebung und Kraft 
von Jesus verändert leben und das auch 
in der Zukunft bei ihm, in vollkommener 
Liebe und Gerechtigkeit ohne Angst und 
Schmerzen. Ist das nicht das größte Ge-
schenk? Und es reicht bis in die Ewigkeit! 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

20.12.2015 – 10.01.2016 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr 
ist nahe! 
Phil. 4,4.5b 

Sonntag, 20. Dezember 2015 – 4. 
Advent 
Michaelskirche Kappishäusern 
10.00 Gottesdienst mit Weihnachts-

feier der Kinderkirche Kö-
nigshaus, Pfarrer T. Gentsch 

 Opfer für die Kinderkirche Kö-
nigshaus Kappishäusern, 

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst, Pfarrer H. 

Grimm, der Gottesdienst wird 
von der Flötengruppe der 
Musikschule Metzingen musi-
kalisch mitgestaltet 
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 Opfer für die eigene Gemeinde, 
dazu gehört besonders auch 
unser Fond für Seniorenarbeit, 
z.B. 60 -plus 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45  ) im Gemeinde- 
und CVJM-Haus. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht die Sakristei 
mit Audio-Übertragung zur 
Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
17.00 Gottesdienst mit Weihnachts-

feier der Kinderkirche,  Pfarrer 
M. Krimmer 

 Opfer für die Kinderkirche 
Christuskirche, Für Eltern mit 
Kleinkindern steht der Eltern-
Kind-Raum zur Verfügung.

Donnerstag, 24. Dezember – Heilig 
Abend 
Michaelskirche 
ab 13 Kurrendeblasen des Posau-

nenchors Kohlberg-Kappis-
häusern 

16.00 Christvesper, Pfarrer H. Grimm 
 Opfer für das Weltmissionspro-

jekt Wasser und Bildung für den 
Sudan

 Gemeinde- und CVJM-Haus 
16.00 Familiengottesdienst mit 

Weihnachtsstück „Die feh-
lende Figur“ der Kinderkirche 
Königshaus, Diakonin Judith  
Heinrich 

 Opfer für die Kinderkirche Kö-
nigshaus Stiftskirche

Stiftskirche 
16.00 Christvesper mit dem Posau-

nenchor, Pfarrer T. Gentsch 
 Opfer für das Weltmissionspro-

jekt Wasser und Bildung für den 
Sudan  

18.00 Christvesper mit dem CVJM-
Chor, Pfarrer H. Grimm 

 Opfer für das Weltmissionspro-
jekt Wasser und Bildung für den 
Sudan 

23.00 Spätgottesdienst, 
 Pfarrer T. Gentsch 
 Opfer für das Weltmissionspro-

jekt Wasser und Bildung für den 
Sudan

Christuskirche 
15.00 Kleinkindgottesdienst (Mütter-

kreise) 
17.30   Christvesper, Pfarrer M. Krim-

mer  
 Opfer für das Weltmissionspro-

jekt Wasser und Bildung für den 
Sudan 

Freitag, 25. Dezember – 1. Weih-
nachtsfeiertag 
Michaelskirche 
11.00 Gottesdienst, Pfarrer 

T.Gentsch 
 Opfer, Brot für die Welt: Philip-

pinen Hilfe für gesunde Ernäh-
rung und Aufbau einer Agrar-
struktur 

 Keine Kinderkirche Königshaus

Stiftskirche 
 9.30 Gottesdienst mit dem Kir-

chenchor, Pfarrer T. Gentsch) 

 Opfer, Brot für die Welt: Philip-
pinen Hilfe für gesunde Ernäh-
rung und Aufbau einer Agrar-
struktur 

 Keine Kinderkirche Königshaus.

Christuskirche 
Kein Gottesdienst – Gottesdienst in 
der Stiftskirche
Samstag, 26. Dezember – 2. Weih-
nachtsfeiertag 
Michaelskirche 
Kein Gottesdienst – Zentraler Gottes-
dienst in der Christuskirche

Stiftskirche 
Kein Gottesdienst – Zentraler Gottes-
dienst in der Christuskirche 
Christuskirche 
10.00 Zentraler Gottesdienst, 
 Dr. Friedmann Eißler 
 Opfer, Brot für die Welt: Philip-

pinen Hilfe für gesunde Ernäh-
rung und Aufbau einer Agrar-
struktur 

 Keine Kinderkirche. Für Eltern 
mit Kleinkindern steht der 
Eltern-Kind-Raum zur Verfü-
gung 

Sonntag, 27. Dezember – 1. Sonntag 
nach dem Christfest 
Michaelskirche 
Kein Gottesdienst - zentraler ökume-
nischer Gottesdienst in der Stiftskirche
Stiftskirche 
 9.30  Zentraler ökumenischer 

Gottesdienst mit Aussendung 
der Sternsinger, Diakonin J. 
Heinrich 

 Opfer für das Sternsingerpro-
jekt 

 Keine Kinderkirche Königshaus. 
Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

Christuskirche 
 Kein Gottesdienst - zentraler 

ökumenischer Gottesdienst in 
der Stiftskirche 

Donnerstag, 31. Dezember – Altjahrs-
abend 
Michaelskirche 
17.00 Gottesdienst, Pfarrer H. Grimm 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazugehört besonders auch die 
Konfirmandenarbeit 

 Keine Kinderkirche Königshaus

Stiftskirche 
18.00 Gottesdienst mit dem Po-

saunenchor und Feier des 
Heiligen Abendmahls im 
Anschluss,  Pfarrer H. Grimm 

 In diesem Gottesdienst werden 
Markus und Susanne Hiller zu 
einem weiteren Missionseinsatz 
in Brasilien ausgesendet wer-
den. 

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
dazugehört besonders auch die 
Konfirmandenarbeit 

 Keine Kinderkirche Königshaus. 
Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung.

Christuskirche 

Kein Gottesdienst  – Gottesdienst in der 
Stiftskirche 
Freitag, 01. Januar 2016  - Neujahrs-
tag 
Michaelskirche 
11.00 Gottesdienst mit dem Gottes-

dienst-Team 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört besonders unser 
Fond für die Kirchenmusik 

 Keine Kinderkirche Königshaus
Stiftskirche 
Kein Gottesdienst in der Stiftskirche –
Christuskirche 
17.00 Zentraler Gottesdienst zum 

Jahresanfang mit dem CVJM-
Chor und anschließendem 
Neujahrsempfang,  Pfarrer H. 
Grimm  

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
dazu gehört besonders unser 
Fond für die Kirchenmusik 

 Keine Kinderkirche. Für Eltern 
mit Kleinkindern steht der 
Eltern-Kind-Raum zur Verfü-
gung 

Sonntag, 03. Januar – 2. Sonntag 
nach dem Christfest 
Michaelskirche 
 9.00 Gottesdienst, Pfarrer M. Krim-

mer 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehrt insbesondere unser 
Projekt füreinander da sein 

 Keine Kinderkirche Königshaus 
Stiftskirche 
 9.30   Gottesdienst, Pfarrer i.R. M. 

Flöther 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört insbesondere un-
ser Projekt füreinander da sein 

 Keine Kinderkirche Königshaus. 
Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung.

Christuskirche 
10.00 Gottesdienst, Pfarrer M. Krim-

mer 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört insbesondere un-
ser Projekt füreinander da sein 

 Keine Kinderkirche. Für Eltern 
mit Kleinkindern steht der 
Eltern-Kind-Raum zur Verfü-
gung 

Mittwoch, 06. Januar 2016 - Erschei-
nungsfest 
Michaelskirche 
Kein Gottesdienst  - Zentraler Gottes-
dienst in der Stiftskirche
Stiftskirche 
 9.30 Zentraler Gottesdienst, Pfarrer 

T. Gentsch und Erich Wetzel, 
Pastor i.R. Reutlingen 

 Opfer für die Weltmission  
 Keine Kinderkirche Königshaus. 

Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung.

Christuskirche 
Kein Gottesdienst  - Zentraler Gottes-
dienst in der Stiftskirche 

Sonntag, 10. Januar – 1. Sonntag 
nach Epiphanias 
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Michaelskirche 
 9.00 Gottesdienst, Prädikant J. 

Ackermann 
 Opfer für die Renovierung der 

Stiftskirche 
 Kirchenkaffee im Anschluss 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.00 – 10.30  ) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche 
 9.30   Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer 

T. Gentsch 
 Opfer für die Renovierung der 

Stiftskirche 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.20 – 10.45  ) im Gemeinde- 
und CVJM-Haus. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht die Sakristei 
mit Audio-Übertragung zur 
Verfügung.

Christuskirche 
10.00 Gottesdienst, Prädikant J. 

Ackermann 
 Opfer für die Renovierung der 

Stiftskirche 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

Sonntag, 17. Januar 2016 
 9.00 Michaelskirche, Gottesdienst 

(Prädikantin U.Frank) 
 9.30 Stiftskirche, Gottesdienst 
 (Pfarrer T. Gentsch) 
10.00 Christuskirche, Gottesdienst 
 (Prädikantin U.Frank) 

Kinderkirche Königshaus Kappishäu-
sern führt wieder ein Weihnachtsmu-
sical auf. „Kennst du die Weihnachts-
geschichte?“ „Na klar, die kennt doch 
jeder!“ Hast du denn auch schon mal 
etwas von Simeon gehört?“ „Äähm...“ 
Obwohl Simeon mindestens so sehr zur 
Weihnachtsgeschichte gehört wie die 
Weisen aus dem Morgenland, ist sei-
ne Geschichte für viele unbekannt. Im 
Musical “Simeon, die unbekannte Weih-
nachtsgeschichte“ lernen wir diesen alten 
Mann kennen, der überzeugt war, dass 
er den versprochenen Retter persönlich 
sehen wird. Tatsächlich trifft er Maria und 
Josef mit dem Jesuskind dann im Tem-
pel in Jerusalem und spricht einen ganz 
besonderen Segen über ihm aus. Aber 
auch die Hirten auf dem Feld sind dabei. 
Zum Familiengottesdienst am 4. Advent 
2015 sind Jung und Alt, Groß und Klein 
-einfach alle, ganz herzlich in die Micha-
elskirche eingeladen. 

Bachs Weihnachtsoratorium in der 
Stiftskirche Dettingen 
Am Sonntag, 20. Dezember kommen um 
17 Uhr in unserer schönen Stiftskirche 
Dettingen die Teile 1 bis 3 des Weih-
nachtsoratoriums von Johann Sebastian 
Baach zur Aufführung. Es musizieren 
Vokalsolisten, Chöre und Orchester der 
Martinskirche Münsingen unter der Lei-
tung von Bezirkskantor KMD Stefan Lust. 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
macht Urlaub! 
„füreinander da sein“ 
macht Urlaub vom 
28.12.2015 – 10.1.2016. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Will

26. Dezember
19.00 Uhr

Ev. Kirche Kohlberg

Der Lobpreis-Gottesdienst 
am 2. Weihnachtsfeiertag

Ve
ra

ns
ta

lte
r: 

Ev
. J

ug
en

dw
er

k 
CV

JM
 K

oh
lb

er
g

kommen?

Wöchentlicher 
Mittagstisch im Ge-
meinde- und CVJM-
Haus 
Gastfreundschaft le-
ben macht Urlaub 
Am 23.12., 30.12. 2015 und am 06. 01. 
2016 ist kein Mittagstisch im Gemeinde- 
und CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum Gemeindemit-
tagessen am Mittwoch, 13. Januar zwi-
schen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur besseren 
Planung erbitten wir Ihre Anmeldung bei 
der evangelischen Kirchenpflege (Tel. 
92799-3) oder im Gemeindebüro (Tel. 
92799-50). Am 13.01.2016. erwartet Sie 
folgendes Gericht: Spaghetti Bolognese 
mit buntem Salat. 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Kalender "Kenia soll leben 2016" ist da! 
Der Kalender "Kenia soll leben 2016" mit 
Impressionen aus Kenia ist ein Baustein, 
mit dem der CVJM Kappishäusern die 

Gemeinde »Church on the rock« (Nairobi, 
Kenya) beim Betrieb der beiden Elemen-
tarschulen in Nairobi und Eldoret 
unterstützen möchte. Ziel dieser Arbeit ist 
es, Kindern und Jugendlichen eine 
Zukunftsperspektive zu geben. Der Ka-
lender im Format 30x28 cm (BxH), 
in brillantem Druck, zeigt farbenprächtige 
Bilder von Kindern, Natur und Alltags- 
situationen mit einem Bibelwort für jeden 
Monat des Jahres 2016. 
Der Erlös aus dem Verkauf des Kalenders 
kommt zu 100% dem Keniaprojekt des 
CVJM Kappishäusern zu Gute. Der Ka-
lender kann in der Buchhandlung "litera", 
Uracherstraße 5, in Dettingen eworben 
werden. 
Homepage: 
http://www.cvjm-kappishaeusern.de/" 

60plus – Nachmit-
tag für Ältere 
Die evangelische 
Kirchengemeinde 
Dettingen lädt am 
Dienstag, den 12. 
Januar 2016 Ehe-

paare und Alleinstehende im Ruhestand 
ins Gemeinde- und CVJM-Haus, Karl-
straße 75 ein. Thema des Nachmittags: 
„ Gott spricht: Ich will euch trösten, wie 
eine Mutter tröstet. Jesaja 66,13" Pfarrer 
i.R. Flöther denkt mit uns über die Jah-
reslosung nach. 
Wenn Sie gerne zum Nachmittag abge-
holt werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei Karla Löffler, Tel.: 72799 

Sonntag, 20. Dezember 
14.00 Bibelstunde der Apis zum 4. 

Advent mit anschl. Kaffeetrin-
ken im Gemeindehaus Kohlberg

Montag, 21. Dezember 
20.00 Gebetskreis

Sonntag, 03. Januar 
19.30   Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 04. Januar 
20.00 Gebetskreis im Gemeindehaus

Sonntag, 10. Januar 
19.30   Eröffnungsabend zur Allianzge-

betswoche im Gemeindehaus

Montag, 11. Januar 
20.00 Allianzgebetsabend, 
 im Gemeindehaus

Dienstag, 12. Januar 
14.30 60plus Nachmittag für Ältere im 

Gemeinde- und CVJM-Haus in 
Dettingen 

20.00 Allianzgebetsabend, 
 im Gemeindehaus

Mittwoch, 13. Januar 
20.00 Allianzgebetsabend, 
 im Gemeindehaus

Donnerstag, 14. Januar 
20.00 Allianzgebetsabend, 
 im Gemeindehaus 

 

Autofahrer - Fuß vom Gas !
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Abwesenheit: 
25.12.2015 – 02.01.2016. Urlaub Pfarrer 
M. Krimmer die Vertretung übernimmt 
Pfarrer H.Grimm Tel.: 87555 
26.12.2015 - 03.01.2016. Urlaub Pfarrer 
T. Gentsch die Vertretung übernehmen 
Pfarrer H. Grimm, Tel.: 87555 bis 02.01., 
und Pfarrer M. Krimmer, Tel.: 7330 
28.12.2015 - 11.01.2016. Urlaub Diako-
nin Judith Heinrich 
02.01. – 16.01.2016. Urlaub Pfarrer H. 
Grimm die Vertretung übernehmen Pfar-
rer T. Gentsch, Tel.: 87555, und Pfarrer M. 
Krimmer, Tel.: 7330. 
22.12 – 06.01.2015. In dieser Zeit ist das 
Gemeindebüro geschlossen. 
28.12. – 06.01.2016. In dieser Zeit ist die 
Kirchenpflege geschlossen

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, 
Do 10-14 Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Freitag, 18.12. 
19:00 Probe Vororchester in  

Metzingen 

Samstag, 19.12. 
19:00   Jugendsport im Forum in Groß-

bettlingen, Heerweg 22 
Sonntag, 20.12. 
 9:30   4. Advent - Gottesdienst 
14:30   Probe Jugendchor für Weih-

nachtskonzert in Nürtingen 
15:30   Jugendchor und MUKI gemein-

sames Einsingen für Weih-
nachtskonzert in Nürtingen 

17:00   Weihnachtskonzert in Nürtingen, 
Marienstr. 62 

Mittwoch, 23.12. 
 Kein Gottesdienst 
Donnerstag, 24.12. 
16:00   Heiligabend-Andacht in Nürtin-

gen, Marienstr. 62 
Freitag, 25.12. 
 9:30   Weihnachtsgottesdienst 
Sonntag, 27.12. 
 9:30   Gottesdienst 
Donnerstag, 31.12. 
18:00   Jahresabschlussgottesdienst 
 mit Bezirksevangelist Uwe Zim-

merer 
Freitag, 01.01.2016  
 kein Gottesdienst 
Sonntag, 03.01.2016 
 9:30 Gottesdienst zum Neuen Jahr 
Mittwoch, 06.01.2016 
 kein Gottesdienst 
Donnerstag, 07.01.2016 
20:00 Gottesdienst 
Sonntag, 10.01.2016 
 9:30 Gottesdienst 
Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Herzliche Einladung zur Lichtnacht 
Auch dieses Jahr möchten wir wieder 
ganz herzlich einladen zu einem beson-
deren Gottesdienst an Heilig Abend. 
Um 22.30 Uhr wollen wir gemeinsam 
inne halten und dem Weihnachtswunder 
nachspüren. Hunderte von Kerzen, ein 
Teeniechor und das Kind in der Krip-
pe: das und mehr ist die Lichtnacht, die 
von Jugendlichen um Jugendreferentin 
Franziska Goller für die ganze Gemein-
de gestaltet wird. Die ideale Möglichkeit, 
den Heiligabend nach der Bescherung im 
Familienkreis musikalisch und staunend 
ausklingen zu lassen! Wir freuen uns auf 
euer Kommen. 
 

500 € für den AK Asyl Beuren 
Wie versprochen überreichte die 
DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren am 

10.12.2015 in der Kleinschwimmhalle 
den symbolischen Scheck über 500€ an 
den AK Asyl Beuren. Mit dem Geld soll 
u.a. die Situation für die Flüchtlinge hier 
vor Ort angenehmer gestaltet werden, 
indem noch weitere, dringend benötigte, 
aber nicht über Sachspenden abdeck-
bare Gegenstände beschafft werden. 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Tobias Merkle und Fabian Schmid von 
der DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren 
bei der Scheckübergabe in der KSH an 
die Vertreter des AK Asyl Beuren, Sabine 
Döbler und Rainer Maria Schwickert

Blutspende in der Jusihalle in Kohl-
berg 
Die Bereitschaft Neuffen des Deutschen 
Roten Kreuz führt am Donnerstag, 14. Ja-
nuar 2016 eine Blutspendenaktion in der 
Jusihalle in Kohlberg durch. In der Zeit 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr ist die Be-
völkerung von Neuffen und Umgebung 
aufgerufen Blut für die Versorgung Ver-
letzter und Kranker zu spenden. Für das 
Leibliche Wohl sorgen das Team der DRK 
Bereitschaft und die Kohlberger Land-
frauen. Wir freuen uns über zahlreiche 
Blutspender! 

Dank für Unterstützung und Weih-
nachtsgruß 
Wir möchten uns an dieser Stelle für die 
großartige Unterstützung unserer Rot-
kreuzarbeit im Jahr 2015 bedanken.Be-
sonders hervorheben möchten wir dabei 
das Engagement der Landfrauenvereine, 
der Feuerwehren und Jugendfeuerweh-
ren die uns bei unseren 4 Blutspende-
aktionen unterstützt haben. Auch bei 
der Stadt Neuffen und den Gemeinden 
Beuren und Kohlberg möchten wir uns 
bedanken. Ebenso bei allen, die sonst 
noch durch ihre Mitwirkung oder Spende 
beigetragen haben. 
Die DRK Bereitschaft Neuffen wünscht 
allen ihren Mitgliedern und den Bürgern 
von Neuffen, Kappishäusern, Beuren, 
Balzholz und Kohlberg ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr 2016 
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Am Sonntag Abend, am dritten Advent, 
als die letzten Büdchen des Weihnachts-
marktes in Neuffen geschlossen wurden, 
bot der Chor vokal total, unter der Lei-
tung von Walter Schuster, ein ganz be-
sonderes Highlight. Die ev. Martinskirche 
Kirche war bis auf den letzten Platz be-
setzt, als der Chor mit dem Lied „Tochter 
Zion“ sein Konzert begann. Die Konzert-
besucher wurden von einer Sängerin be-
grüßt, die auch den ganzen Abend durch 
das Programm führte. So erfuhren die 
Zuhörer nicht nur, von wem das jeweilige 
Stück geschrieben wurde, sondern auch 
aus welchem Land es ursprünglich kam. 
Philipp Nicolai ist der Verfasser des Jesus-
liedes „Wie schön leuchtet der Morgen-
stern“ aus der Kantate 36 von J.S.Bach. 
Hier hat Johannes Knoblauch den Chor 
auf seiner Trompete, mit Überstimme, 
begleitet. Es folgte ein Weihnachtslied 
aus Italien „Zu Bethlehem überm Stall“. 
Ein Stück aus der der Batschka, dem 
ehemaligen Deutschungarn, „Es kam ein 
treuer Bote“ wurde im Dialog zwischen 
Männern und Frauen gesungen. Hier 
konnte man die kreative Gestaltung des 
Chorleiters Walter Schuster  spüren. 
Aus der „Suite für Trompete und Orgel“ 
von G,.F. Händel ertönten Marsch / Buor-
re`, an den Instrumenten Walter Schuster 
an der Orgel und Johannes Knoblauch 
an der Trompete. Die zwei folgenden 
Lieder „Es wird scho glei dumpa“ und 
„Der Andachtsjodler“ dürfen auch heu-
te im Alpenraum bei keiner Christmesse 
fehlen. Walter Schuster und Johannes 
Knoblauch setzten einen erneuten Hö-
hepunkt mit dem Concerto in B-Dur für 
Trompete und Orchester / Orgelfassung, 
von dem italienischen Komponisten und 
Violinisten Tommaso Albinoni.Mit“Gloria 
a Dios“/Ehre sei Gott, einem Lied aus 
Peru, setzte der Chor vokal total das 
Programm fort und forderte anschließend 
auf „Joy to the world“ - freue dich Welt, 
das im angelsächsischen Sprachraum 
zur Weihnachtszeit nicht wegzudenken 
ist. Die Musik stammt von G.F.Händel, 
den Text dazu schrieb Isaac Watts bereits 
im Jahre 1719.Nat King Cole, Jazzpianist 
und Sänger ist der Komponist des Liedes 
„Christmas bells are ringing“. 

Hier wird erzählt, dass man von Haus zu 
Haus geht, überall hin, durch die Stadt, 
nah und fern, durch den Schnee, um 
den Leuten zu sagen, dass das Chri-
stuskind geboren wurde. Was wäre ein 
Weihnachtskonzert ohne Spirituals. Der 
Chor sang gekonnt mit dem Solisten 
Lars Buechler „Mary had a baby“. Es war 
erkennbar, dass dieses Weihnachtslied 
aus dem afro-amerikanischen stammt. 
Mit „This little light of mine“ heißt es im 
Text, frei übersetzt „Mein kleines Licht 

soll leuchten überall da, wo ich bin und 
auch tief in meinem Herzen“. Dieses 
Stück forderte geradezu auf, zum Takt 
mitzuklatschen und seiner Freude, nicht 
nur bei den Sängerinnen und Sängern 
sondern auch bei den Zuhörern, Aus-
druck zu verleihen. „Angels`s Carols“ 
von John Rutter wurde an Trompete und 
Orgel gespielt. Ein gesungenes Gebet 
„Santo, Santo, Santo“ aus Spanien, sang 
der Chor um gleich darauf ein Wiegenlied 
aus Polen zu präsentieren. „Luleise Got-
tessohn“ .Nicht fehlen durfte das wohl 
bekannteste Weihnachtslied „Es ist ein 
Ros entsprungen“, das einer Legende 
nach einen Mönch aus Trier zu diesem 
Lied inspirierte, als er im Klostergar-
ten zur Weihnachtszeit eine blühende 
Rose entdeckte.„O du fröhliche“ das 
Weihnachtslied, das seinen Ursprung in 

Sizlien hat, wurde vom Chor und den 
Konzertbesuchern gemeinsam gesun-
gen. Auch hier hat sich Walter Schuster 
wieder eine ganz besondere Art der Inter-
prätation erdacht. Zunächst hörten alle 
das Vorspiel von Trompete und Orgel, 
die 1. Strophe wurde von der Gemeinde, 
mit Begleitung von Trompete und Orgel, 
gesungen. 2. Strophe sangen Gemein-
de und Überstimme vom Chor. Der krö-
nende Abschluss war die 3. Strophe, die 
von der Gemeinde gesungen wurde, der 
Chor sang die Überstimme und weitere 
Überstimme von der Trompete. Der Chor 
vokal total, unter der Leitung von Walter 
Schuster und der Mitwirkung von Jo-
hannes Knoblauch hat allen Besuchern 
des Konzertes die Weihnachtszeit noch 
ein Stück näher gebracht. 
I.B. 

Musikschulprojekt „Instrumentenka-
russell“ erfolgreich 

In Kooperation mit der Grund- und Wer-
krealschule Neuffen haben wir im neuen 
Schuljahr 2015/16 zwei Schulprojekte 
angeboten. Für die Klassen 1 und 2 das 

„Instrumentenkarussell“; für die Klassen 
3 bis 5 die „Bläserkids“. Nachdem sich 
für das Instrumentenkarussell 9 Kin-
der angemeldet haben, konnte unsere 
Lehrkraft Vera Reinold im Oktober mit 
dem Projekt beginnen. Angesprochen 
haben wir Kinder, die sich für Musik in-
teressieren, jedoch noch nicht so genau 
wissen, für welches Instrument sie sich 
entscheiden sollen. So werden im Schul-
jahr alle Instrumentengattungen vorge-
stellt und die Instrumente von Kindern 
auch ausprobiert. Für die Kinder ist es 
jeden Mittwoch ganz spannend, welche 
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Instrumente an der Reihe sind. Bisher 
konnten Klanghölzer, -stäbe, Triangeln, 
Blockflöten und Keyboards getestet wer-
den. Auch die einfachsten Rhythmen und 
Noten werden erlernt. 
Die Schüler des Instrumentenkarussells 
waren bereits beim Adventskonzert da-
bei, um erste Erfahrungen auf der Bühne 
zu sammeln. Ziel des Projekts soll sein, 
möglichst viele Kinder an die Musik he-
ranzuführen und Ihre Musikalität zu ent-
decken. Das Projekt ist keine Konkurrenz 
zum Musikschulunterricht und soll ihn 
nicht ersetzen. Wir von Seiten der Musik-
schule sind bereits gespannt, für welche 
Instrumente sich die Schüler im nächsten 
Sommer entscheiden. 
Schade, dass sich für das Projekt Blä-
serkids bisher keine Kinder angemeldet 
haben, so konnte es auch nicht durchge-
führt werden. 

Wie schön ist doch Musik !
Unter diesem Motto hätte das diesjährige 
Benefizkonzert der Jugendmusikschule 
Neuffen am ersten Advent in der kath. St. 
Michaelskirche stehen können. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Hei-
di Brandstetter von der kath. Kirchenge-
meinde begann für die zahlreich erschie-
nenen Besucher ein kurzweiliger Vortrag 
von Erlerntem und Einstudiertem. Das 
Programm war von „klein nach gross“ 
aufgestellt und so zogen die Kinder der 
musikalischen Früherziehung mit ihren 
Laternen in die Kirche ein. Eine beeindru-
ckende Kulisse von Menschen und die 
große dunkle Kirche flösten den Kleinen 
wohl so großen Respekt ein, dass sie 
das Singen zum Großteil den Eltern und 
Lehrkräften überlassen hatten. Rührend 
die Kleinen, in deren Händen Mikrofon 
und Klanghölzer riesig wirkten. 
Ganz anders danach die einzelnen Un-
terrichtsfächer der Streicher, Holzblas-
instrumente, Tastenmusiker, Sänger und 
Sängerinnen. Zusammen mit ihren Leh-
rern sprühte die Begeisterung für Musik. 
Erlerntes zu zeigen und den Besuchern 
eine Freude zu machen, ist den kleinen 
und großen Nachwuchskünstlern sehr 
gut gelungen. Professionell angeleitet 
und gut vorbereitet von den Musikpäda-
gogen der Jugendmusikschule Neuffen 
beendete der Leiter Edmund Dollinger 
nach zwei Stunden das Konzert mit sei-
ner Ansprache. 

Weihnachtsferien in der Musikschule 
Von Mittwoch, 23. Dezember bis Sonn-
tag, 10. Januar 2016 sind Weihnachts-
ferien. 
Wir wünschen unseren Schülerinnen und 
Schülern, Lehrkräften, Mitgliedern und 
allen Sponsoren 
frohe Weihnachten und alles Gute zum 
Neuen Jahr 2016. 
Herzlichen Dank an alle für das große 
Engagement im Jubiläumsjahr 2015. 

Musik tut gut !  
Ihre Jugendmusikschule Neuffen e.V. 

Instrumentenkarussell
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Liebe LandFrauen, 
das Jahr neigt sich dem Ende zu. Die 
Vorstandschaft wünscht allen Mitglie-
dern eine gesegnete Weihnachtszeit, und 
einen guten Übergang ins Neue Jahr. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Helferinnen und Helfern bedanken, die 
über das ganze Jahr mithelfen und sich 
im Verein engagieren. 
Kurze Vorschau Januar 2016: Wir begin-
nen am 13.01.2016 mit der Gymnastik 
mit den Togo Brazil. Beginn 18.30 Uhr 
im FwH, unter Leitung von Frau Sabine 
Bartholomäi. Unkostenbeitrag 3 €. 
Führung in der Staatsgalerie. Thema 
Pablo Picasso`s Werke in der Staatsga-
lerie.Treffpunkt am Mittwoch 20.01.2016 
um 13.30 Uhr im Foyer.Interessierte 
LandFrauen und Gäste können sich bis 
14.01.2016 bei Gerda Wetzel anmelden 
Tel. 4602.I 

Stadtkapelle
Einladung zur Weihnachtsfeier

Wir laden alle Freunde und Angehörige 
des Musikvereins dazu ein, mit uns zu-
sammen das Jahr mit der Weihnachtsfei-
er in der Stadthalle abzuschließen. 
Beginn ist am Sonntag, den 20. Dezem-
ber um 17.00 Uhr 
(Saalöffnung 16.30 Uhr).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Termine: 
Samstag, 19. Dezember 
13.30 Uhr Generalprobe zur Jahres-
 feier in der Stadthalle
Sonntag, 20. Dezember
10.00 Uhr Treffen zum Aufbau der 
 Tombola und der Saaldeko
16.00 Uhr Treffen zur Jahresfeier

Musikverein Jugend
Termine: 
Samstag, 19. Dezember
10.00 Uhr Generalprobe Jahresfeier - 
 Treffpunkt auf der Bühne der 
 Stadthalle
Sonntag, 20. Dezember
15.45 Uhr Treffen zur Jahresfeier
 auf der Bühne
Kleiderordnung: ganz in schwarz (Hose, 
Rock, Schuhe, Oberteil)
Mitzubringen: Instrument, Noten, Noten-
ständer

Wir wünschen Euch jetzt schon tolle 
Ferien und schöne Feiertage mit euren 
Familien.

Euer Jugend-Gremium
Maren, Gundis und Janina

Der Musikverein wünscht all seinen Mit-
gliedern, deren Angehörigen und allen 
Freunden des Vereins ruhige und besinn-
liche Feiertage und einen guten Start in 
das neue Jahr 2016.

Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart
M. Mönch  

Altpapiersammlung am Samstag, den 
09.01.2016 
Die Naturfreunde Neuffen sammeln am 
Samstag, den 09.01.2016 Altpapier. Ge-
sammelt werden Kataloge, Prospekte, 
Zeitungen und Zeitschriften, nicht mit-
genommen werden können Kartonagen. 
Bitte stellen Sie das Sammelgut gebün-
delt und gut sichtbar an den Straßenrand. 
Das Altpapier wird ab 8.00 Uhr eingesam-
melt. Gesammelt wird bei jedem Wetter. 
Das Altpapier kann auch zu jeder Zeit 
am Naturfreundehaus in der Nürtinger 
Straße in die dafür bereitgestellte Git-
terbox gelegt werden. 
Dieter Kammerer 
Obmann 

Vorankündigung: 

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung des Obst- und Gartenbauvereins 
Neuffen e.V. am Freitag, den 22 Janu-
ar 2016 im Schützenhaus in Neuffen 
Beginn 20:00 Uhr 

Die Tagesordnung wird mit der per-
sönlichen Einladung verschickt.  
Die Vorstandschaft 

Weihnachtsmarkt 
Bei den vielen emsigen Helfer rund um 
den Weihnachtsmarkt möchten wir uns 
herzlich bedanken. Ohne Eure tatkräftige 
Unterstützung wäre ein Gelingen nicht 
möglich. Danke! 

Liebe Mitglieder und Freunde des 
Obst- und Gartenbauvereins! 
Der Vorstand und Beirat des OGV bedankt 
sich bei allen Mitgliedern und Freunden 
für den Besuch, die Unterstützung und 
die Mithilfe bei unseren Veranstaltungen 
im abgelaufenen Jahr recht herzlich. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und ein gutes Erntejahr 2016. 

Anstehende Termine: 
28.12.2015. um 13.15 Uhr: KOV Schnitt-
kurs in Unterlenningen, nähere Ein-

zelheiten bei 1. Vorsitzender W.Held 
Tel.6647 oder 2. Vorsitzender H.G. Stiefel 
07123-14280. 
15.01.2016. um 19.00 Uhr: 
JHV des KOV in Reudern, Gemeinde-
halle. Zwecks Fahrtmöglichkeit bitte bei 
W. Held Tel. 6647 melden. 
12.02.2016. um 19.00Uhr: 
JHV des OGV Kohlberg-Kappishäusern 
im Gasthaus Ochsen. 
Wir hoffen auf rege Beteiligung. 
Vorstand uund Beirat des OGV Kohlberg- 
Kappishäusern e. V. 

Konzert zum 4. Advent 
Der Posaunenchor Kohlberg-Kappishäu-
sern lädt zum traditionellen Konzert am 
4. Advent auf dem Kohlberger Kirchplatz 
ein. Um 18.00 Uhr erwartet Sie unter dem 
festlich beleuchteten Weihnachtsbaum 
eine besinnliche Stunde mit Advents- 
und Weihnachtsmusik. Mit Liedern, Ge-
dichten und Lesungen möchten wir zur 
Besinnung kommen und die Hektik der 
Vorweihnachtszeit hinter uns lassen. 
„Freue dich, Welt, dein König naht. 
Mach deine Tore weit. 
Er kommt nach seines Vaters Rat, 
der Herr der Herrlichkeit“ 
Wir laden Sie ein zum Hören und zum Mit-
singen bei den uns so vertrauten und be-
kannten Liedern. Nach dem Konzert bie-
ten wir zum Aufwärmen heißen Punsch, 
Glühwein und Weihnachtsgebäck an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Erfolgreiche Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt 
Der Neuffener Weihnachtsmarkt hat auch 
in diesem Jahr wieder eine große Zahl von 
Besucher angelockt dank der guten Vor-
arbeit der Organisatoren des Stadt- und 
Kulturrings und der Stadt. 
Viele Neuffener Mitbürger und auswärti-
ge Gäste haben unseren wunderschön 
geschmückten Keller besucht und die 
sehr gut schmeckenden Maultaschen 
und die vielfältigen selbstgebackenen 
Kuchen genussvoll verzehrt und waren 
voll des Lobes. 
Dass dies alles rundum gelungen ist, ver-
danken wir unserem Organisationsteam, 
den tollen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern unseres Albvereins sowie 
den zahlreichen Kuchenspendern. Ohne 
diese gute Zusammenarbeit und ohne die 
Begeisterung wäre dieses erfolgreiche 
Wirken nicht möglich.  
Herzlichen Dank dafür ! 

Einladung zur Pfeffertagswanderung 
Die seit vielen Jahrzehnten gepflegte klei-
ne Nachmittagswanderung am Pfef-
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fertag mit Einkehr beschließt am Mon-
tag, 28. 12., unser Wanderjahr. 
Wanderwart Regine Erb hat eine nette 
ca. eineinhalbstündige Strecke auf der 
Neuffener Markung ausgesucht, die von 
Jung und Alt leicht zu meistern ist. Gera-
de auch für Familien mit kleinen Kindern 
gut geeignet. 
Den Jahresabschluss feiern wir dann bei 
Kaffee und Kuchen und Sonstigem in 
unserem Albvereinskellerim Melchior-
Jäger-Haus. 
Wer nicht mitwandern kann, wird uns ab 
ca.15.30 Uhr dort antreffen. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Kel-
terplatz. 
Wir freuen uns auf viele Mitglieder und 
Familien zum gemeinsamen Jahresaus-
klang. 
Unseren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern danken wir für die tolle Unter-
stützung im abwechslungsreichen Ju-
biläumsjahr 2015 und für die schwung-
volle Vereinsarbeit.  
Allen ein besinnliches und freudiges 
Weihnachtsfest, erholsame Tage und 
einen guten Rutsch ins neue Wander-
jahr. 
Helmut Kling mit Vorstandschaft und Ver-
einsausschuss 

Weihnachtsfeier am Ziegenstall 

Wie bereits angekündi-
gt, findet am Sonntag, 
den 20.12.2015 die 
traditionelle Waldweih-
nacht mit einem Tag 
des offenen Stalls statt. 

Beginn ist um 15.00 Uhr am Ziegenstall 
unterhalb des Florian. 
Nutzen Sie die Gelegenheit für einen 
Schwatz mit Freunden oder für die Kin-
der zu einem Besuch bei den Ziegen. 
Gegen 17.00 Uhr wird uns dann der Weih-
nachtsmann besuchen. Die Feier wird mit 
festlicher Akkordeonmusik musikalisch 
umrahmt. Wie in jedem Jahr können klei-
ne Geschenke für die Kinder bei Stefan 
Tremmel, Im Grund 6, in Kohlberg, oder 
bei Lothar Krieg, Rebenstr. 18 in Kap-
pishäusern oder am Sonntag selber bis 
16.00 Uhr bei der Kinderpunschausgabe 
abgegeben werden. Diese werden dann 
vom Weihnachtsmann im Rahmen der 
Feier an die Kinder verschenkt. Bitte die 
Geschenke deutlich mit dem Namen des 
zu beschenkenden Kindes versehen. Für 
unsere Gäste wird es für die Kinder einen 
Kinderpunsch und für die Erwachsenen 
Glühwein geben. Außerdem gibt es wie-
der einen kleinen Imbiss. Lassen Sie sich 
überraschen. 
Bitte bringen Sie für den Glühwein oder 
den Punsch eine Tas se oder einen Be-
cher mit. Einwegbecher wollen wir nach 
Möglichkeit nicht mehr abgeben und 
wenn, dann nur noch gegen einen saf-
tigen Obulus. 

Pfeffertags- Jahresabschlusswande-
rung
Liebe Albvereinsmitglieder, liebe Wan-
derfreundinnen, liebe Wanderfreunde, 
groß und klein, alt und jung, gerade in 
der Zeit der langen Nächte, ist es wich-
tig, dass wir uns an der frischen Luft 
bewegen und uns an der wunderschönen 
Landschaft erfreuen.
Da das Wandern Körper und Geist fit hält 
und in der Gemeinschaft besonders viel 
Spaß macht, treffen wir uns am Montag 
den 28.12.2015 = Pfeffertag traditionell 
an der VR-Bank (früher Raiba) in Kohlberg 
um 9.00 Uhr. Dem Sallenbrunnenbach 
entlang kommen wir nach Tischardt, 
durch den Kirchertwald zum Geigersbühl 
bei Großbettlingen und anschließend zur 
Einkehr ins Café Bauer, wo wir uns stär-
ken und gemütlich verweilen. Der Rück-
weg führt uns dann über das Autmuttal 
nach Kohlberg. 
„Pfeffernüss ond Mandelkern esset au de 
Jonge gern“ „ Ond zom a richtiga Pfef-
fertag kehrt et blos a Wurstsalat“ Lassen 
wir uns überraschen. Auf eine zahlreiche 
Wanderschar freuen sich die Wander-
führer Herwart Stribel Tel. 07022 / 34141 
und Joachim Wolf, Tel. 07025 / 90 80 54.
Gäste sind wie immer: 
Herzlich willkommen. Ond übrigens: 
Des isch de letscht Meglichkeit, mit on-
serm Albverei des Johr zom Wandra. 
Drom ganget mit, au der Gsondheit ond 
der Gselligheit z’liab. Wegstrecke einfach 
ca. 6,5 km. Rückfahrt kann organisiert 
werden.  

Einladung zum Silvesterumtrunk 

Alle die Lust haben, 
treffen sich an Silvester 
ab 22.30 Uhr zum ge-
mütlichen Beisammen-
sein mit Glühwein und 
Tee am Ziegenstall. Um 
23.30 Uhr ist dann der 
Aufstieg auf den Flori-
an, um gemeinsam das 

Feuerwerk zu erleben. Bei Regen fällt die 
Veranstaltung aus. 
Nähere Info´s bei Stefan Tremmel - 0176 
/ 4727 4124 

Jahresende 2015 
Die Mitglieder des Vorstandes und des 
Ausschußes des Schwäbischen Alb-
vereins der OG Kohlberg / Kappishäu-
sern wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Freunden und der gesamten Bevölke-
rung unserer beiden Gemeinden ein 
fried volles, geruhsames und besinn-
liches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2016. Nutzen Sie die Zeit 
zwischen den Jahren für einen Moment 
der Besinnung und des Innehaltens. Wir 
möchten uns hiermit bei allen Helfern und 
allen Personen, die uns im abgelaufenen 
Jahr in irgendeiner Weise unterstützt ha-
ben, auf`s Herzlichste bedanken. 
Besonderer Dank gilt allen, die uns bei 
unseren Festen und Veranstaltungen 
als Helfer unterstützt haben, allen Zie-
genfreunden und „Ziegenmitarbeitern“ 
genauso wie allen Wanderführern, die 
im vergangenen Jahr wieder eine er-

kleckliche Zahl interessanter und gut-
besuchter Wanderungen organisiert und 
durchgeführt haben. 

Rückblick: Fest zum 25-jährigen 
Jubiläum 
Nachdem das 10- und 20-jährige Be-
stehen der Kappiser Tennisabteilung je-
weils im Bürgerhaus gefeiert wurde, ver-
anstalteten wir zu unserem 25-jährigen 
Jubiläum ein Fest auf unserer heimischen 
Tennisanlage. 
Am Samstag, den 25. Juli, um 9 Uhr 
starteten die Aufbauarbeiten. Ein Zelt für 
ca. 40 Personen wurde passgenau und 
sturmsicher auf der Tennisanlage instal-
liert. 
Nach den Wetterprognosen machte der 
Supersommer 2015 genau an diesem 
Wochenende leider eine Pause. Als um 
die Mittagszeit alles hergerichtet war, 
verabschiedete sich das Aufbauteam bis 
zum Abend. 
Ab 18 Uhr wurden die ersten Gäste mit 
einem Gläschen Täles Secco empfan-
gen. Geladen waren der Neuffener Bür-
germeister, der leider verhindert war, der 
Kappiser Ortsvorsteher, der Vorstand 
und Hauptausschuss der Sing- und 
Sportfreunde Kappishäusern sowie na-
türlich alle Mitglieder der Tennisabteilung 
(insgesamt kamen über 40 Personen). 
Um 18:30 Uhr war offizieller Beginn mit 
einer Ansprache des Tennisabteilungs-
leiters Rainer Braster und Grußworte 
vom SSF Vorstand Gunter Römer so-
wie vom Kappiser Ortsvorsteher Dietmar 
Freudenberg, der auch die Stadt Neuffen 
vertrat. 
Er überreichte einen Scheck über 125€ 
der Stadt Neuffen was für uns eine freu-
dige Überraschung war. Um 19 Uhr be-
wirtete uns unser Kappiser Partyservice 
Romy Frey mit einem leckeren Schwä-
bischen Menü. Nach dem Essen folgte 
dann einer der Höhepunkte des Abends, 
die Ehrungen unserer treu gebliebenen 
Gründungsmitglieder (die Tennisabtei-
lung besteht zurzeit aus 60 Mitgliedern, 
davon sind 11 Gründungsmitglieder). 
Jede(r) Einzelne wurde mit ein paar per-
sönlichen Worten des Abteilungsleiters 
geehrt und erhielt von der stellvertre-
tenden Abteilungsleiterin Simone Kam-
mel einen Neuffener Täleswein und einen 
Essensgutschein fürs Kappiser Sport-
heim überreicht. 
Ein gemeinsames Erinnerungsfoto run-
dete die Zeremonie ab. 
Kurz vor 21 Uhr dann ein weiteres High-
light unserer Veranstaltung, ein Promi-
Tennis-Einlage-Doppel. 
Steffi Graf (Tina Gluiber) mit Gatte Andre 
Agassi (Oli Schur) traten gegen Serena 
Williams (Simone Kammel) und Boris Be-
cker (Roland Hille) an. Gespielt wurde mit 
alten Holzschlägern und Softbällen, das 
Spektakel von unserem Ortsvorsteher 
und Sportkamerad Dietmar Freudenberg 
moderiert. Gelungene Ballwechsel samt 
„Beckerhecht“ aber vor allem auch die 
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extravaganten Verkleidungen sorgten für 
riesige Belustigung. Der Applaus war den 
Stars sicher! 
Danach wurde es bereits dunkel und 
auch kälter, so dass alle im Zelt zusam-
menrückten. Für den kleinen Hunger baut 
Romy noch um 22:30 Uhr ein leckeres 
Nachtischbuffet auf. 
Bei gemütlicher Unterhaltung und leiser 
Musik, aufgelegt durch unseren abtei-
lungseigenen DJ Oli Schur, verging der 
restliche Abend wie im Flug. 
Bedingt durch die ungewohnten kühlen 
Temperaturen endete unser Jubiläums-
fest bereits um Mitternacht. 
Rückblickend war sich der Tennisaus-
schuss aber einig, dass es ein super 
schönes Fest mit einer sehr guten Stim-
mung war. 
An dieser Stelle ein Dankeschön an alle 
Mitwirkende und Helfer. 
RB 

Neun der elf Gründungsmitglieder 
waren beim 25-jährigen Jubiläum der 
TA SSF Kappishäusern anwesend. 
Hintere Reihe von links nach rechts: 
Oli Schur, Michael Patzer, Wolfgang und 
Karin Maierhöfer, Roland Hille, Tennis-
abteilungsleiter Rainer Braster und die 
stellvertretende Abteilungsleiterin Simo-
ne Kammel. 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Gerhard und Erika 
Balz, Friedegard Schur und Sylvia Hille. 

Traum-Doppel wie in "alten" Zeiten: 
Die derzeitige Weltranglistenerste Serena 
Williams (alias Simone Kammel), "Bob-
bele" "BumBum" Boris Becker (Roland 
Hille), "Miss Vorhand" Steffi Graf (Tina 
Gluiber) und "Las Vegas-Kid" "Locke" 
Andre Agassi (Oli Schur). 

Ehrungen

Tennisprominenz in Kappis

Ordentliche Jahreshauptversamm-
lung 
Am Samstag, 16. Januar 2016, findet in 
unserem Vereinsheim in Kappishäusern 
die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung für das abgelaufene Vereinsjahr 
2015 statt. Die Hauptversammlung be-
ginnt um 20.00 Uhr. 
Alle Vereinsmitglieder, Freunde und Inte-
ressierte sind recht herzlich eingeladen. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastungen
4. Wahlen
5. Veranstaltungen 2016
6. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis 15. 
Januar 2016 an den Ersten Vorsitzen-
den Gunter Römer, Pfaffendobelweg 9, 
72664 Kohlberg zu richten. 
Der Vorstand würde sich über eine rege 
Beteiligung an der Jahreshauptver-
sammlung sehr freuen. 
Andreas Schur 
Schriftführer 

Frohe Weihnachten 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern e. V. wünschen allen Vereinsmitglie-
dern, Freunden des Vereins und allen 
Mitgliedern in der Gemeinde ein geseg-
netes Weihnachtsfest und alles gute 
für das Jahr 2016. 
Andreas Schur 
Schriftführer 
 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

TB-Wanderung am 2. Weihnachtsfei-
ertag  
Raus aus der warmen Stube, in Win-
terstiefel und Winterjacke rein und ab 
zum Melchior-Jäger-Haus. Denn dort 
trifft sich die TB-Familie um 10:00 Uhr 
zu ihrer traditionellen Wanderung am 2. 
Weihnachtsfeiertag. 
Die Vorstandschaft würde sich über zahl-
reiche Teilnehmer freuen. 
Abschluss ist wie immer in der Gaststätte 
Spadelsberg 

Vorankündigung 
TB-Info – Ausgabe für das Jahr 2016 
Es ist wieder einmal soweit – die TB-Info 
soll gemacht werden. 
Deshalb die Bitte an alle Abteilungsleiter, 
die Berichte der Abteilungen bis späte-
stens 03.02.2016 fertigzumachen, damit 
das TB-Infoheft pünktlich 14 Tage vor der 
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Hauptversammlung am 13.04.2016 bei 
den Mitgliedern ist. 
Bitte informiert alle eure Mitarbeiter über 
diesen Termin. 

Grüße der Abteilungsleitung zum 
Jahreswechsel 
Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden der Handballabteilung ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr. 
Das Jahr 2015 war sportlich durch den 
unglücklichen Abstieg der Damen aus 
der Württembergliga geprägt. Im männ-
lichen Jugendbereich benötigen wir drin-
gend Zuwachs. Nicht alle Altersklassen 
können noch besetzt werden und bei den 
vorhandenen Mannschaften ist die Per-
sonaldecke sehr eng. Auch im Bereich 
der Schiedsrichter wünschen wir uns im 
neuen Jahr Verstärkungen.
Der weibliche Bereich boomt weiterhin. 
Alle Jugenden sind besetzt und die 3 
Mannschaften bei den Aktiven können 
problemlos betrieben werden. 
Der zum dritten Mal durchgeführte Rewe-
Cup, ein Vorbereitungsturnier für Damen 
und Herren, war wieder ein voller Erfolg.
Im Bereich Sponsoring konnten wir wie-
der neue Partner im Bereich Banden-
werbung und Spielankündigungsplakate 
gewinnen.
Dahinter steckt eine Menge Arbeit und 
Engagement und dafür möchten wir uns 
nun bedanken: 
- Bei den Spielerinnen und Spielern in 

allen Mannschaften 
- Bei unseren Mitstreitern aus dem 

Handballausschuss 
- Bei unseren Trainern und Übungslei-

tern 
- Bei unseren Schiedsrichtern 
- Bei den Mitgliedern des Bewirtungs-

ausschusses und dem Orga-Team für 
Großveranstaltungen wie Bezirksspiel-
fest oder Rewe-Cup 

- Bei den Helfern an Heimspieltagen und 
sonstigen Veranstaltungen 

- Bei der AH für ständige Bereitschaft, 
wenn irgendwo Hilfe nötig ist 

- Bei den Eltern für Fahrdienste und son-
stige Unterstützung 

- Bei unseren Hausmeistern 
- Beim Vorstand und den Gremien des 

Hauptvereins, der anderen Abtei-
lungen, der Werbe GbR und den Neuf-
fener Vereinen für die gute Zusammen-
arbeit 

- Bei den Sponsoren, Gönnern und Mit-
gliedern des Jugendförderkreises für 
die finanzielle Unterstützung ohne die 
wir den Spielbetrieb nicht aufrecht er-
halten könnten 

- Nicht zuletzt bei unseren tollen Fans für 
die Unterstützung 

Auf ein Neues im Jahr 2016. 
Rainer Prinz, Uwe Hartmann 
Abteilungsleiter 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I –TB Neuffen I – TG Nürtingen 
II – 32:25 
Männer II – TB Neuffen II – HB Fildestadt 
– 33:30 
Männl. C-Jugend – TB Neuffen – TSV 
Neuhausen/F. – 27:29 
Männl. D-Jugend – TB Neuffen – HC 
Wernau – 28:31 
Frauen III – TB Neuffen III – Team Esslin-
gen – 11:24 
Frauen II – TB Neuffen II – TSV Wolfschlu-
gen II – 31:20 
Frauen I – TB Neuffen I – SG Bettringen 
– 26:20 
Weibl. A-Jugend – TB Neuffen – TEAM 
ES/Altb. – 28:27 
Weibl. B-Jugend – TB Neuffen – HB Fil-
derstadt – 13:12 
Weibl. C-Jugend – TB Neuffen – TSV 
Wolfschlugen 2 – 31:12 
Weibl. D-1-Jugend – TB Neuffen 1 – TV 
Nellingen – 13:41 
Weibl. D-2-Jugend – TB Neuffen 2 – 
TEAM ES/Altb. 2 – 14:13 
 
Neuffens Männer entscheiden Derby 
gegen die TGN 2 für sich 
Die Vorzeichen standen alles andere als 
positiv auf Seiten des TB Neuffen. Zuletzt 
drei Niederlagen in Folge, zudem gera-
de einmal 9 Spieler welche Hahn/Herdin 
aufbieten konnten. Bei der Partie gegen 
die Gäste der TG Nürtingen 2 handelte es 
sich bereits um das erste Rückspiel der 
laufenden Saison. Im Hinspiel war der 
TBN siegreich, die TGN 2 hatte während 
der Saison einen starken Zwischenspurt 
und konnte oft doppelt punkten. Für den 
TBN war diese Partie somit immens wich-
tig, sich zwei Punkte zu erspielen. Be-
gonnen hat die Partie aber ganz und gar 
nicht nach dem Geschmack des Neuf-
fener Trainerduos. Schnell lag der TBN 
mit 0:4 im Rückstand ehe Stefan Reck per 
Strafwurf den 1:4 Anschlusstreffer mar-
kierte. Die Gäste legten weiter vor und 
führten nach 8 Minuten bereits mit 1:6. 
Für den TBN begann eigentlich jetzt erst 
das Spiel so richtig, die ersten 8 Minuten 
waren zum Vergessen. Fortan kämpften 
sich die TBler in diese Partie und mach-
ten den Rückstand bereits nach einer 
Viertelstunde wieder wett. Vor allem Fa-
bian Hörz und Kevin Krohmer waren die 
Aktivposten. 8:8 hieß es plötzlich und 
der TBN nahm jetzt am Spielbetrieb teil, 
erzielte sogar durch Christian Schmidt 
und Marcel Grande die 10:8 Führung. 
Überhaupt war es Neuffens Nr. 8 in Per-
sona von Marcel Grande welcher über 
die gesamte Partie betrachtet sozusagen 
„Man of the Match“ war. Die Nr. 8 war 
Programm und Grande erzielte 8 Tore 
in der gesamten Partie. Bis zum Halb-
zeitpfiff ließen die Neuffener nicht mehr 
locker und nahmen durch weitere Treffer 
durch Björn Mönch und Fabian Hörz eine 
16:13 Führung mit in die Kabine. Auch 
nach der Pause ein unverändertes Bild, 
Neuffen verteidigte den Vorsprung und 
baute diesen sogar bis auf 23:17 aus. In 
dieser Phase waren es vor allem der quir-
lige Kevin Krohmer sowie Neuffens Kreis-
läufer Schmidt, welche nach und nach 
schöne Treffer erzielten. Dann nahmen 

sich die Hausherren kurz selbst eine Zeit 
lang aus der Partie und kassierten drei 
Treffer in Folge zum zwischenzeitlichen 
23:20. Aber Joachim Doster brachte mit 
seinem Treffer zum 25:21 den TBN wieder 
in die Spur. Fortan ließ der TBN nichts 
mehr anbrennen und freut sich somit, die 
zwei Punkte unter den Weihnachtsbaum 
legen zu können. Seitens der Neuffener 
gilt es jetzt personell betrachtet wieder 
aufstocken zu können und bis nach dem 
Jahreswechsel zu regenerieren. Die 9 
wackeren Neuffener plus die Verletzten 
und das Trainerduo bedanken sich für 
die Unterstützung der Fans und freuen 
sich bereits auf die kommenden Partien 
im neuen Jahr. 
MiKü 
 
Frauen I – Zwei Punkte unterm Weih-
nachtsbaum 
Sie können noch siegen, die Landesli-
gahandballerinnen des TB Neuffen. Zu 
Gast in der TB-Halle war das Tabellen-
schlusslicht die SG Bettringen und alles 
andere als ein Sieg hätte den Rot-Weißen 
gründlich die Feiertage vermasselt. Zehn 
Minuten lang war es ein offener Schlag-
abtausch danach zog die Tälessieben 
das Tempo an und verschaffte sich 
erste Vorteile und einen 15:9 Pausen-
vorsprung. Nach der Pause kamen die 
Rot-Weißen zunächst nur schwer in die 
Partie zurück. Gemeinsam kämpften die 
TB-Damen und konnten in der Schluss-
viertelstunde mit vereinten Kräften einen 
am Ende verdienten 26:20 Erfolg feiern. 
Die vormittägliche mentale Trainingsein-
heit bei Gerhard Wittmann zeigte von An-
fang an Wirkung. Die Tälessieben brachte 
eine ganz andere Körpersprache auf das 
Parkett als noch zwei Wochen zuvor. Man 
merkte allen Spielerinnen an, dass sie an 
diesem Tag unbedingt den Sieg holen 
wollten. Neuffens Abwehr präsentierte 
sich wieder einmal von ihrer besten Sei-
te und Christina Bertsch sowie Martina 
Binder sorgten für die ersten TB-Tore. 
Die Gäste ließen sich jedoch erst einmal 
nicht abschütteln, vor allem Bettringens 
Shooter Femke Mädger bekamen die 
Rot-Weißen nicht so ganz in den Griff. 
Sina Lonsinger und Nicole Szukitsch 
gelang es bis zur 10. Minute eine 6:3 
Führung zu erzielen. In eigener Unterzahl 
erzielte Binder die 8:4 (16.) Führung. Die 
Rot-Weißen gingen bis zum Pausenpfiff 
ein sehr hohes Tempo und belohnten 
sich mit sehenswerten weiteren Treffern, 
ehe der gut leitende Schiedsrichter beim 
Stand von 15:9 zur Pause bat. 
Den Start in Spielhälfte zwei verschli-
ef die Tälessieben dann regelrecht und 
lud die Gäste zu drei Toren in Folge ein. 
Der schön herausgespielte Vorsprung 
schmolz dahin wie Schnee in der Sonne 
und nach 42 Minuten war es dann pas-
siert, die Gäste hatten auf 16:17 aufge-
schlossen. Trainer Uli v. Petersenn zückte 
daraufhin die grüne Karte um sein Team 
wieder in die Spur zu bringen. In den 
folgenden Minuten gelang es Neuffen 
immer wieder mit zwei Toren in Führung 
zu gehen, doch die Gäste hatten Lunte 
gerochen und ließen sich zunächst nicht 
weiter abschütteln. Nach dem 19:18 (46.) 
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war es Alina Krohmer im TB-Tor, die von 
Spielbeginn an einen sehr guten Tag erwi-
scht hatte und in dieser entscheidenden 
Phase mit einer klasse Parade einen Ge-
genstoßtor der Gäste verhindern konnte. 
Außerdem zeigte Christina Bertsch beim 
Strafwurf einmal mehr keine Nerven und 
verwandelte auch in der Schlussphase 
gewohnt sicher. Bertsch und Katja Witt-
mann sorgten mit ihren Treffern in den 
letzten Minuten des Spiels dafür, dass die 
Tälessieben diesen Sieg auch bekam. Am 
Ende war das Unterfangen zwei Punkte 
aus der letzten Partie vor Weihnachten zu 
holen gelungen. Die ganze Mannschaft 
hat gezeigt, dass wenn sie an einem 
Strang zieht und auf dem Spielfeld alles 
gegeben wird, auch kurze Durchhänger 
zu überstehen sind. Die Mannschaft be-
dankte sich abschließend beim wieder 
einmal fantastischen Neuffener Publikum 
für dessen Unterstützung. 
 
Frauen II – Weiter ungeschlagen 
In der Bezirksklasse empfing Neuffens 
Zweite die Zweite des TSV Wolfschlugen. 
Von Anfang an entwickelte sich eine gute 
Partie in der vor allem Neuffens Abwehr 
einmal mehr die entscheidenden Punkte 
setzen konnte. Gestützt auf eben diese 
Abwehr gelang es der Tälessieben immer 
wieder über schnelle Vorstöße zu den 
einfachen Toren zu kommen. Am Ende 
verbuchten die Rot-Weißen mit 31:20 
(16:8) einen weiteren deutlichen Erfolg 
und konnte die weiße Weste behalten. 
In den ersten Minuten standen beide 
Abwehrreihen sehr gut so dass es fünf 
Minuten dauerte bis Corinna Janko auf 
Seiten des TB mit zwei Toren in Folge 
die Führung gelang. Sonja Widmaier und 
Melanie Birkmaier erhöhten auf 4:1 (8.). 
In der Folgezeit war es Wolfschlugens 
Rückraumspielerin Leah Hipp die ihr 
Team etwas im Spiel halten konnte. Ein 
gehaltener Strafwurf durch Neuffens Tor-
hüterin Alexandra Puskas sowie starkes 
Angriffsspiel auch in eigener Unterzahl 
bescherten der Tälessieben mit Treffern 
von Saksia Lauser, Susanne Kleiß und 
Jennifer Muckenfuß aus dem Spielverlauf 
heraus, sowie den schnellen Vorstößen 
von Larissa Lonsinger bis zum Pausen-
pfiff des gut leitenden Schiedsrichters 
einen beruhigenden 16:8 Vorsprung. 
Die Rot-Weißen kamen hellwach aus der 
Kabine und bauten ihren Vorsprung mit 
drei Toren in Folge bereits vorentschei-
dend aus (19:8/34.). Nach wie vor ließ 
die TB-Abwehr nicht viel zu, die TSV-
Angreiferinnen fanden mit Ausnahme 
von Hipp kaum eine Lücke. Gestützt auf 
diese gute Abwehrarbeit forcierte man 
das Tempo weiter. Zu bemängeln war ei-
gentlich nur, dass man doch mit etlichen 
Gegenstößen an der Torhüterin des TSV 
scheiterte, was aber dem guten Spiel 
der TB-lerinnen keinen Abbruch tat. So 
gelang es den Rot-Weißen auch in der 
Schlussviertelstunde immer mit zehn 
Toren vorne zu liegen und nie auch nur 
den Verdacht aufkommen zu lassen, die-
ses Spiel aus der Hand zu geben. Jetzt 
gilt es für die Rohde-Schützlinge sich 
unter der Woche optimal auf die letzte 
Begegnung vor Weihnachten vorzube-

reiten. Am kommenden Samstag gastiert 
mit dem TV Plieningen einer der härtesten 
Verfolger der Tälessieben unter der Burg. 
 
Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Heimspiele am Samstag, 19.12.2015 
Männl. C-Jugend – 14:30 Uhr – TB Neuf-
fen – TSV Wolfschlugen 
Frauen III – 16:15 Uhr – TB Neuffen III – 
HB Filderstadt 
Frauen II – 18:00 Uhr – TB Neuffen II – TV 
Plieningen 
 
Auswärtsspiele am Samstag, 
19.12.2015 
Weibl. E-1-Jugend – 10:00 Uhr – TB Neuf-
fen 1 – SG Untere Fils 3 – Spieltag in 
Owen - Teckhalle 
Weibl. D-1-Jugend – 11:45 Uhr – TEAM 
ES/Altb. – TB Neuffen 1 – Sporthalle Alt-
bach 
Weibl. B-Jugend – 14:15 Uhr – TSV 
Dettingen/E. – TB Neuffen – Neuwiesen-
halle Dettingen 
Weibl. A-Jugend – 14:30 Uhr – SG Teck 
– TB Neuffen – Teckhalle Owen 
 
Auswärtsspiele am Sonntag, 
20.12.2015 
Männl. D-Jugend – 14:15 Uhr – TSV 
Dettingen/E. – TB Neuffen – Neuwiesen-
halle Dettingen/E. 
Weibl. C-Jugend – 15:30 Uhr – TSV 
Dettingen/E. – TB Neuffen – Neuwiesen-
halle Dettingen/E. 
 
Auswärtsspiel am Samstag, 09.01.2016 
Frauen II – 16:30 Uhr – TV Nellingen III – 
TB Neuffen II – Sporthalle Nellingen 
 
Auswärtsspiel am Sonntag, 10.01.2016 
Weibl. A-Jugend – 17:30 Uhr – TEAM 
ES/Altb. – TB Neuffen – Schelztorhalle 
Esslingen 

Moni Kleiß 

Hallo liebe Freunde des TB-Lauf-
treffs, 
am Samstag, 19. Dezember 2015 lassen 
wir unsere Lauftreffs des Jahres 2015 
traditionell beim Grillen und Glühwein auf 
dem Schelmenwasen ausklingen. Nach 
dem Laufen, so ca. 16.30 Uhr kommen 
wir an dem von unserem "Freund und 
Gönner" Helme Fabrig entfachten Feuer 
zusammen. Grillgut ist bitte mitzubrin-
gen, Glühwein wird wie gewohnt gestellt. 
Über selbstgebackene, mitgebrachte 
"Guatsla" als Nachtisch, "a Schnäpsle 
derf´s au sei ", erfreuen sich bestimmt 
alle Teilnehmer. 
Bei hoffentlich gutem Wetter wird dies 
wieder bestimmt ein schönes Ereignis. 
Die Läufergruppe (Jogger/Gabi) trifft sich 
dann am 24.12.2015 um 11:00 Uhr auf 
dem Schelmenwasen zu ihrem alljähr-
lichen "Heilig-Abend-Hohenneuffen-
Lauf" mit anschließendem Grillen. 
Wer von den Walking- / Nordic-Walking-
Gruppen Lust hat, kann nach den kulina-
rischen Genüssen der Weihnachtstage, 
an Silvester, 31.12.2015 um 10:30 Uhr 
auf den Schelmenwasen kommen, um 
mit uns zusammen das Jahr sportlich 
bei einem " Walk " auf den Hohenneuffen 
zu beenden. Wer auf dem Hohenneuffen 
einen Glühwein trinken will, bitte Geld 
mitbringen. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen. 
In diesem Sinne wünschen wir euch allen 
ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins "Neue 
Jahr". 
Eure Lauftreffleiter 
i.A. Hans-Peter Ziegler 
 

LT-Grillen Weihnachten 2014
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Traditioneller Heiligabendlauf 
Wie in jedem Jahr, treffen wir uns am 
24.12. zum traditionellen Heiligabendlauf 
– dem schönsten Lauf der Welt. Denn 
was kann es denn schöneres geben, als 
den Kessel des herrlichen Neuffen zu 
umrunden. 
Wir treffen uns um 9 Uhr an der Sporthalle 
Halde. Abschluss ist wie immer auf dem 
Hohen Neuffen. 
Helmut Meyer 

Nur noch wenige Plätze frei: Kurzent-
schlossene jetzt anmelden! 
Ski- und Snowboardcamp 2016 Ski 
Amadé 
Bist du zwischen 12 und 18 Jahre alt und 

NW-Silvesterlauf 2014

Anmeldeschluss:  
bis 20.12.2015 
Info: 
Ute Schönleber 0178/7149109 oder 
E-Mail: jugendcamp@ski-neuffen.de 
Jetzt anmelden und ein Tag leere 
Pisten genießen:  

Tagesausfahrt - Freitag Frei - Fellhorn-
Kanzelwand 
Gönnen Sie sich doch mal einen Tag 
Auszeit im Schnee — im größten und 
schneesichersten Skigebiet des Allgäus, 
auf Wunsch in einer geführten Gruppe 
und natürlich mit Abschluss am Schirm in 
Riezlern. Dazu unsere bekannt opulente 
Verpflegung bei der Hin- und Rückfahrt; 
einfach jedes Jahr ein Traum-Tag. 

Termin:  
Freitag, 29.01.2016 
Abfahrt: 6:00 Uhr TB Sporthalle Neuffen 
Rückkehr ca. 21:00 Uhr 
Preis: EUR 69,- 
Frühbucherrabatt: EUR 5,- pro Person 
(bei Anmeldung bis zum 31.12.2015) 
Leistungen:  
Fahrt im Reisebus, Skipass, Sektemp-
fang und Brezeln bei der Hinfahrt, Vesper 
bei der Rückfahrt, Skilehrerbetreuung 
Anmeldeschluss:  
bis 22.01.2016 
Info:  
Wolfgang Silber 07025/840869, 
ab 19:00 Uhr 
Tagesausfahrt ins Allgäu - Oberjoch 
mit Skikursangebot 
Die Skischulen Linsenhofen, Kohlberg 
und Neuffen starten erstmals gemeinsam 
zu einer Skiausfahrt ins Oberjoch, bei 
der ein vereinsübergreifendes Lehrteam 
Skikurs für die oberen Kursstufen anbie-
tet. Aber auch wer sich einfach nur einen 
schönen Alpin- oder Langlauftag machen 
möchte ist herzlich eingeladen. Es beste-
hen Zustiegsmöglichkeiten in Kohlberg, 
Neuffen, Linsenhofen und Nürtingen. Die 
Anmeldung erfolgt bei dem unten ange-
gebenen Ansprechpartner der jeweiligen 
Skischule und wird von diesem koordi-
niert. 
Termin: 
Samstag, 09.01.2016 
Abfahrt: Kohlberg, Sportplatz 6:00 Uhr, 
Neuffen TB Halle: 6:10 Uhr, Linsenhofen 
Bahnhof: 6:20 Uhr, Nürtingen Hallenbad 
6:30 Uhr 
Rückfahrt in Oberjoch: 15:30 Uhr 
Preis: 
Kind Jg. 2000 und jünger: 
Bus + Liftkarte: EUR 35,- Skikursgebühr: 
EUR 20,- 
Jugendlicher Jg. 98-99: 
Bus + Liftkarte: EUR 43,- Skikursgebühr: 
EUR 20,- 
Erwachsene: 
Bus + Liftkarte: EUR 50,- Skikursgebühr: 
EUR 25,- 
Anmeldung: bis 26.12.2015 bei Susanne 
Wohlfahrt 07025/841000 
„Kleine“ Skisafari in Tirol 
Pitztal - Ötztal - Serfaus-Fiss-Ladis 
Vom 26. – 28.2.2016 erkunden wir die 
schönsten Skigebiete in Tirol:

hast Lust auf Schnee, Fun und Action? 
Wir fahren in die Salzburger Sportwelt - 
dem größten Skivergnügen Österreichs. 
Dort erwartet dich ein schneesicheres 
Skigebiet und eine Riesen Auswahl an 
Pisten. Unser Jugendhotel liegt direkt 
an der Piste. Das Jugendcamp ist nicht 
für Anfänger, sondern nur für Fahrer mit 
hochalpiner Erfahrung geeignet. 
Termin:  
Mittwoch 06.01 - Samstag 09.01.2016 
Unterkunft: Markushof, Wagrain 
Abfahrt: 6:15 Uhr TB Sporthalle Neuffen 
Rückkehr Samstag, ca 21:30 Uhr 
Preis:  
Mitglieder: EUR 325,- 
Nichtmitglieder: EUR 345,- 
Leistungen:  
Fahrt im Reisebus, 3,5 Tagesskipass, 
Übernachtung mit Vollpension, Betreu-
ung durch Ski- und Snowboardlehrer, 
Fun und Action. 
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Pitztal-Hochzeiger, Ötztal-Sölden und 
Serfaus-Fiss-Ladis. 
Das Hochzeiger Skigebiet punktet be-
sonders durch seine familienfreundlichen 
Angebote, Überschaubarkeit, weitläu-
figen Abfahrten und Sonnenhänge. Mit 
9 Bergbahnen von 1.450 bis 2.450 m 
Seehöhe - 1.000 m Höhenunterschied 
und 52 Pistenkilometern ist das Hochzei-
ger Skigebiet das flächenmäßig größte 
Skigebiet im Pitztal. 
Der Weltcup-Ort Sölden (1.377 m), im 
Zentrum des Ötztals gelegen, ist eines 
der bekanntesten Skizentren Europas. 
Das Skigebiet (1.350 - 3.340 m) besteht 
aus den berühmten Gletschern Retten-
bach und Tiefenbach sowie dem Haus-
skigebiet von Sölden, Giggijoch-Gais-
lachkogel. Diese sind per Lift mit dem 
Gletscher verbunden, wodurch ein 150 
Pistenkilometer umfassender, absolut 
perfekter Skizirkus entstanden ist. Die 
”Big 3” im Skigebiet von Sölden, drei 
Dreitausender mit Aussichtsplattformen 
und 360°-Panorama, bieten zudem einen 
ganz besonderen Reiz die atemberau-
bende Bergwelt zu bewundern. 
Durch den Zusammenschluss der Skige-
biete Serfaus, Fiss und Ladis entstand 
ein Großraumskigebiet von 1.200 m bis 
2.750 m und damit weit mehr als nur 
ein gemeinsamer Skipass. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene sowie für die ganze 
Familie ist das Pistenangebot am Son-
nenplateau ideal: breite Pisten mit viel 
Platz - auch zum Carven! —ermöglichen 
Skifahren in allen Schwierigkeitsgraden. 
EUR 249,- Im Doppelzimmer (EZ-Zu-
schlag EUR 56,-) plus Skipass für 3 Tage 
ca EUR 130,- kostet das Skivergnügen 
mit Fahrt im FIRST CLASS 4****Reisebus, 
Gutes 3*** Hotel im Raum Imst/Landeck, 
2x Übernachtung mit Frühstücksbüffet, 
2x Abendessen im Hotel, Zimmer mit DU/
WC/TV, Fahrten zu den Skigebieten 
Abfahrt:  4:30 Uhr TB Sporthalle Neuffen, 
5.00 Uhr Weilheim weitere Infos bei 
Beate Döbler 0177/4955299 oder in un-
serem Winterprogramm auch auf www.
ski-neuffen.de
Also dann: schnell anmelden und Plätze 
sichern! 
Weitere Ausfahrten finden Sie auf un-
serer Homepage: www.ski-neuffen.
de:
• Ski- und Snowboardkurs für Kinder ab 

16.01.2016
• Tälesmeisterschaften in Oberjoch am 

21.02.2016
• Tagesausfahrt Silvretta-Montafon: 

05.03.2016

Jubiläums Silvester Ausfahrt 
Hallo Mountainbiker, zu unserer Jubilä-
ums Silvester Ausfahrt treffen wir uns an 
der Sporthalle Neuffen. 
Abfahrt: 13.00 Uhr 
Abschluss wieder bei unseren Feuer-
wehrkameraden 
Reiner Heissenberger 
Kulturveranstaltung am 16. Januar 
2016 in der Stadthalle Neuffen 
„Sahneteilchen – Süßes aus 30 Büh-
nenjahren!“ 

Kabarett, Travestie & Comedy lautet das 
aktuelle Programm von Frl. Wommy Won-
der. Auf Einladung der Abteilung Ski des 
TB Neuffen ist die Kult-Figur am 16.Ja-
nuar in der Stadthalle Neuffen zu erleben. 
Seit 30 Jahren steht Frl. Wommy Wonder 
schon als Frau ihren Mann – und das in 
einem Genre, in dem andere nicht ei-
nen Sommer überstehen. Kein Zweifel, 
ihr Mix aus Kabarett, Comedy, Chanson 
und Travestie abseits der ausgetretenen 
Pfade kommt an ... und das soll im Ju-
biläumsjahr mit einem besonderen Pro-
gramm gefeiert werden. 
Sahneteilchen bringt nicht nur High-
lights der vergangenen Jahre in aktua-
lisierter Form, sondern auch viel Neues, 
Aktuelles und speziell Verfasstes ... dazu 
ein Wiedersehen mit alten Mitspielern 
und Weggefährten, und das täglich neu 
zusammengestellt, keine Veranstaltung 
gleicht der anderen. Was dabei genau 
auf der Bühne passiert, bleibt bis zum 
Schluss ein Geheimnis, nur eines können 
wir garantieren: ob solo oder in Beglei-
tung - es wird lustig, es wird ein Lachmus-
kelkater-Marathon fürs Zwerchfell und 
gute Unterhaltung für Herz und Hirn. 
Ein Abend bei Frl. Wommy Wonder, dem 
Stuttgarter Kultfräulein, bedeutet ein paar 
Stunden lang schöne Lieder, traumhafte 
Kostüme, atemberaubende Frisuren, ein-
gängige Melodien und prickelnde Texte, 
die das Publikum „niederknien lassen vor 
Begeisterung“ (Esslinger Zeitung). Und 
dass Sie nicht ohne Lachmuskelkater das 
Haus verlassen, hat das Fräulein sich 
auch für dieses Jahr fest vorgenommen, 
denn „Lachen ist die letzte Waffe, die uns 
bleibt, wenn wir alles anderezum Heulen 
finden“. 
So springt Wommy mit der Leichtigkeit 
einer Feder von Pointe zu Pointe, wenn 
sie ins „Land des Lächelns“ einlädt. Und 
wenn sie mal selbst Rat braucht, weiß 
Elfriede Schäufele, Raumpflegerin aus 
eigenen Gnaden, sicherlich ein Rezept, 
das sie auch dem Publikum gerne unge-
fragt mitteilt. Elfriede ist jeden Abend mit 
dabei – versprochen! 
Karten gibt es im Vorverkauf bei Schreib-
waren Stümpfle in Neuffen, bei Buch-
genuss in Beuren und im Stadtbüro der 
Nürtinger Zeitung am Obertor 15 

Weibliche U20 hält den zweiten 
Tabellenplatz. 
Am 4. Spieltag fuhren die Mädels des TB 
Neuffen nach Dettingen zum Spiel gegen 
den TTV Dettingen und den TG Nürtin-
gen. Auch wenn sie das Spiel gegen den 
TTV Dettingen mit 17:25 und 20:25 verlo-
ren haben, machten die Mädels ein gutes 
Spiel und hatten trotzdem Spaß auf dem 
Feld. Beim zweiten Spiel gegen den TG 
Nürtingen hatten die Neuffenerinnen im 
ersten Satz Start Schwierigkeiten um in 
das Spiel zu kommen. Letztendlich ge-
wannen sie den Satz dennoch mit 25:18 
und überzeugten mit guter Leistung auch 
im 2. Satz. Diesen konnte Neuffen mit 
25:7 für sich entscheiden. Somit gingen 

die Mädels mit einem Sieg und einer 
Niederlage nach Hause.  

Spieltag Volleyball U12 am 6.12.2015 
Am Morgen brachen wir ganz früh nach 
Plieningen auf. Dort stand unser zweiter 
Spieltag gegen die erwartet schweren 
Gegner aus Stuttgart, Schmieden, Fell-
bach und Mutlangen an. Wir wurden von 
mehreren Eltern unterstützt und hatten 
von Anfang an eine gute Stimmung. Zu-
erst spielten wir gegen Stuttgart, danach 
gegen Fellbach. Beide Mannschaften ge-
hören zu den besten Mannschaften im 
Bezirk. Trotzdem gelang es uns, einige 
Punkte mit schönen Aufschlägen und An-
nahmen zu machen! Jetzt freuen wir uns 
auf einen Heimspieltag am 17.01.2016 in 
der TB-Halle gegen schlechtere Gegner, 
gegen die wir bei unseren Trainingsfort-
schritten sicher das eine oder andere 
Spiel gewinnen werden. 
Es spielten (v.l.n.r.) Mika Schweizer, Adri-
an Ratzer, Jule Beuter und Julian Mann. 

Zufrieden trotz Niederlage

Noch Plätze frei beim Volleyball Jubi-
läums Turnier  
30. Volleyball-Tälespokal 
Termin: Samstag, 09. Januar 2016 
Art:  Mixedturnier, mindestens 2 Damen 
auf dem Feld.
Um die Geschlechter Verteilung weiter 
voran zu treiben gibt es für jede wei-
tere Dame, die von Beginn bis Ende des 
Satzes mitwirkt, Punktevorsprung. Ge-
spielt wird in der TB Sporthalle, Spielbe-
ginn ist um 9:30 Uhr  
Anlässlich des Jubiläums wird es wieder 
ein gemeinsames Essen nach dem Tur-
nier geben. Bitte entsprechend die Spiel-
erzahl bei der Anmeldung mit angeben. 
Gespielt wird in 2 Spielklassen:  
•  A-Wertung (Hobbyteams welche re-

gelmäßig trainieren, bzw. gute Teams)
•  B-Wertung  (Mannschaften, die selten 

einen Volleyball in der Hand haben). 
Spielberechtigt sind Jugendliche mit 
Pass unter 16 und alle, die keinen Spieler-
passeintrag nach der Saison 2012/2013 
haben.
29. Winterturnier 
Termin: Sonntag, 10. Januar 2016 
Spielklasse: offen, (Spieler/-innen mit 
Pass sind zugelassen.
Niveau: Aktive A-Klasse bis ca. Oberliga 
oder Mixed A-B Klasse 
Gespielt wird das Mixedturnier (2:4) in 
der TB Sporthalle und Städtische Halle 
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in Neuffen, Spielbeginn ist um 9:30 Uhr  
Anmeldungen für beide Turniere erfolgt 
schriftlich an Bernd Geratsch 
taelespokal@tbvolleyball.de bzw. winter-
turnier@tbvolleyball.de 
Meldeschluß: 03. Januar 2016 
Startgeld: 50,00 Euro (inkl. 10,00 Euro 
Kaution) 
Im Betreff bitte Turnier, Vereinsname und 
Kontakt angeben.  
Für alle Interessierten und die, die vor 
dem Turnier nochmal üben wollen: Am 
27.12. gibt es die Möglichkeit in der 
TB Halle von 15-18 Uhr gemeinsam 
mit Mitgliedern der Neuffener Volley-
ball Mannschaft zu trainieren. Einfach 
vorbei kommen und die ersten Weih-
nachtskilos gleich wieder los werden! 

Öffnungszeiten der Kontakt- und 
Anlaufstelle in den Weihnachtsferien 
2015 / 2016 
Vom 24. Dezember 2015 bis zum 10. 
Januar 2016 ist die Kontakt- und Anlauf-
stelle wegen Urlaub geschlossen. 
Die nächste Sprechzeit ist am Donners-
tag, den 14. Januar 2016. 
Bei dringenden Fragen rund um Pfle-
ge und Nachbarschaftshilfe wenden Sie 
sich bitte direkt an die Diakoniestation 
Neuffener Tal, Tel.: 07025/91199-0 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bür-
gern aus Kohlberg und Kappishäusern 
ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute für das neue Jahr 
2016. 

Ein kleiner Tip für Internetnutzer:  
Stöbern Sie doch mal auf unserer Home-
page. Vielleicht entdecken Sie die eine 
oder andere Information, die für Sie inte-
ressant sein könnte: 
www.fka-kohlberg-kappishaeusern.de 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Frohe Weihnachten und ein glück-
liches und gesegnetes Neues Jahr 
Freude herrscht unter den Menschen  
Gute Nachricht hallt wider von den Ber-
gen, man verkündet sie auch in den Tä-
lern. Menschen atmen auf voller Hoff-
nung, denn Gottes Liebe wurde Kind, 
das in der Krippe liegt - es ist Christus, 
der Herr, unser Erlöser. 
In Bethlehem ist uns das Heil erschienen 
und Gottes Wort wurde Mensch. 
Liebe wird den Hass besiegen, denn Gott 
hat uns die Hand gereicht im Kind in der 
Krippe - es ist Christus, der Herr, unser 
Erlöser. 
(aus Lateinamerika) 

In diesem Sinne wünschen wir unseren 
Mitgliedern und ihren Angehörigen, so-
wie allen Freunden und Bekannten ein 
Frohes und Gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie Gesundheit, Glück und Gottes Se-
gen im Neuen Jahr! 
Ihr VdK-Ortsverband Neuffener Tal 

Besinnliche und fröhliche Weihnachts-
feier 
Am vergangenen Donnerstag trafen sich 
Mitglieder des VdK-Ortsverbands mit ih-
ren Angehörigen zu einer Weihnachtsfeier 
im Naturfreundehaus in Neuffen. Die fest-
lich geschmückten Tische mit Tannenreis 
und kleinen „Nascherein) sorgten für eine 
gemütliche Atmosphäre. Zahlreiche Mit-
glieder konnte der OV-Vorsitzende Ger-
hard Schindler begrüßen, unter ihnen 
den stv. Kreisverbandsvorsitzenden Gert 
Hauschild, Holzmaden. KV-Vorsitzender 
Klaus Maschek konnte wegen einer Ter-
minüberschneidung nicht anwesend 
sein. Bürgermeister Matthias Bäcker kam 
etwas später dazu, da er noch eine wich-
tige dienstliche Verpflichtung hatte. Die 
Ortsvorsteherin von Linsenhofen, Regine 
Theimer, musste wegen eines zeitglei-
chen Termins absagen. 
Gert Hauschild überbrachte die Grü-
ße des VdK-Kreisverbands und las, da 
an diesem der Geselligkeit dienenden 
Abend kein Fachreferat eingeplant war, 
eine passende Weihnachtsgeschichte 
vor. Alles in allem: es war ein urgemüt-
licher Abend, an dem sich alle Teilneh-
mer/innen in der gelebten Gemeinschaft 

sehr wohl fühlten. 
Ein kleines Highlight war bereits am Nach-
mittag im Kindergarten in Linsenhofen die 
Übergabe von zwei Spendenschecks, 
zum einen für den Kindergarten Linsen-
hofen (200 €)  und zum zweiten für das 
DRK Linsenhofen.(100 €). Diese Beträge 
sind das Guthaben des damaligen VdK-
Ortsverbands Linsenhofen, das bei dem 
Zusammenschluss mit Neuffen in den 
gemeinsamen Ortsverband Neuffener Tal 
mit eingebracht wurde. Nun floss dieses 
Geld als Spende zu einem guten Zweck 
wieder nach Linsenhofen zurück.

Solidarität macht stark - Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Te-
lefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 
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Weihnachten 2015 
Der VfB Neuffen wünscht allen Mitglie-
dern, Fans, Sponsoren, Freunden und 
Gönnern frohe Weihnachten und einen 
guten, erfolgreichen Rutsch in das neue 
Jahr 2016! Vielen Dank für die Unterstüt-
zung im abgelaufenen Jahr! 
LF 

Jugend 
C-Junioren: Weiter in der Hallenkreis-
meisterschaft 
In der Vorrunde der Hallenkreismeister-
schaft waren in unserer Gruppe mit TSV 
Wendlingen II und TSV Weilheim/Teck 
zwei weitere Mannschaften, die sich 
Hoffnung auf ein Weiterkommen mach-
ten. Einem grandiosen Start mit einem 
8:0 Sieg gegen die SGM Bempflingen/
Grafenberg folgte das Spiel gegen den 
Gastgeber Wendlingen. Diese Partie war 
schon etwas härter, was sich auch in der 
Anzahl der gewerteten Fouls bemerkbar 
machte. Letztlich war das 1:1 zwar nicht 
zufriedenstellend, aber doch gerecht. Im 
dritten Spiel trafen unsere C-Junioren auf 
den TSV Ötlingen II. Hier konnte man 
das Spiel wieder besser kontrollieren 
und machte am Schluss mit 3:0 klar, 
welche Mannschaft geschlossener auf-
trat und die besseren Spielzüge brach-
te. Als letztes Spiel der Gruppe trafen 
unsere Jungs dann auf den punktglei-
chen TSV Weilheim. Wendlingen hatte 
schon alle Spiele absolviert und sich mit 
einem Punkt Vorsprung an die Spitze 
gesetzt. Bei einem Unentschieden hätte 
also das Torverhältnis Klarheit über ein 
Weiterkommen schaffen müssen. Doch 
Teamgeist, Kampf und Ehrgeiz führten 
zusammen mit einem hervorragend agie-
renden Torwart zum 2:1 Sieg und somit 
war der VfB Neuffen mit 10 Punkten und 
14:2 Toren verdient an der Spitze der 
Tabelle und qualifizieren sich somit für 
die Zwischenrunde der Hallenkreismei-
sterschaft. 
MR 

Bambini: Hallenturnier in Denkendorf 
Am Sonntag, den 13.12.2015 hatten 
unsere Bambinis vom VFB Neuffen ein 
Hallenturnier in Denkendorf, an dem trotz 
des 3. Advents wieder viele Spieler teil-
nahmen. Der VFB Neuffen trat mit einer 
Mannschaft an, die auf 2 mal 3 Spieler 
aufgeteilt wurde. Diese traten dann zeit-
gleich beim Spiel 3 gegen 3 auf einem 
verkleinerten Spielfeld gehen die Spieler 
der anderen Vereine an. Zum Austoben 
zwischen den Spielen war eine Spiel-
straße in der Mitte der Halle aufgebaut, 
die gerne genutzt wurde. Auch wenn es 
selbstverständlich nicht um Ergebnisse, 
sondern Erlebnisse ging, kann hier ruhig 
erwähnt werden, dass nur 2 von 14 Spie-
len für unser Team verloren gingen. Aber 
Primär ging es wie bei jedem Bambini-
spieltag um Spaß am Fußballspielen und 
den hatten unsere und auch alle anderen 
Spieler bei diesem gut organisierten Tur-

Von links oben: Simon Nebenführ, Max Hinze, Steven Buschbacher, Emil Belser, Jan 
Andreas Vorbauer, Ioannis Vounidis. Links unten: Philipp Rosenberger, Lukas Puskas, 
Paul Bartholomäi 
Trainer: Markus Müller und Stefan Buschbacher 

Ein besseres Geschenk hätte sich Trainer Holle, der am gleichen Tag Geburtstag hatte, 
nicht wünschen können.

Es waren dabei: Kimi, Marlon, Leonie, Lias, Marc, Robin und Anna. 
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nier auf jeden Fall. 
Am Ende gab es dann auch eine Sieger-
ehrung, bei dem alle mitspielenden Bam-
binis eine hochverdiente Medaille beka-
men. So waren alle wieder Sieger und ein 
erfolgreiches Turnier ging zu Ende. 

Knirpse: WFV Spieltag in Wolfschlugen 
Am letzten Samstag traten unsere Knirpse 
beim WFV Hallenspieltag in Wolfschlu-
gen an. Mit 3 Siegen und 2 Niederlagen 
spielten wir ein gutes Turnier. Mit dem ein 
oder anderen Spielzug begeisterten wir 
unsere Trainer und mitgereisten Fans. Die 
2 Niederlagen hätten nicht sein müssen, 
aber das passiert, wenn jeder spielt wie er 
will und keine Ordnung einhält. Im großen 
und ganzen aber eine gute Mannschafts-
leistung von allen Beteiligten. Macht wei-
ter so und hört euren Trainern besser zu. 
MK 

„Innere Sicherheit in Zeiten des Terrors 
– Was ist zu tun?“ ist das Thema des 
nächsten CDU-Neujahrsempfanges 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs der 
CDU Nürtingen steht in diesem Jahr das 
Thema „Innere Sicherheit in Zeiten des 
Terrors – Was ist zu tun?“ im Mittelpunkt. 
Die Veranstaltung findet traditionell an 
Heilige Drei Könige, also am Mittwoch, 
6. Januar 2016 um 11.00 Uhr im Pa-
noramasaal der Stadthalle K3N in 
Nürtingen statt. Zum Thema spricht der 
der Sicherheitsexperte der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion Clemens Binninger. 
Der Terror des IS hat uns bereits im ver-
gangenen Jahr beschäftigt. In sehr ein-
dringlicher Weise hat uns der Journalist 
Franz Feyder in die Methoden des is-
lamistischen Terrorismus eingeführt und 
deutlich gemacht, dass sich die Täter 
vermutlich bereits unter uns befinden. 
Genau das hat sich in Paris deutlich ge-
zeigt – es handelte sich u.a. um Rück-
kehrer aus dem Syrienkrieg, vor denen 
Feyder expliziert gewarnt hatte. Es soll 
jedoch nicht vergessen, dass ein rus-
sischer Ferienflieger im Oktober über der 
Sinai-Halbinsel durch eine Bombe zum 
Absturz gebracht wurde. Auch hier hat 
sich der IS zur Tat bekannt. 
Mit Clemens Binninger konnte für diese 
Veranstaltung ein sehr kompetenter Ge-
sprächspartner gefunden werden. 
Die CDU Nürtingen lädt zu dieser hoch-
karätigen Veranstaltung herzlich ein. 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Einladung 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
auch im kommenden Jahr veranstaltet 
der SPD-Ortsverein Filderstadt einen 
Neujahrsempfang. 

Zu diesem Ereignis, mit Ivo Gönner als 
Gastredner, laden wir Euch herzlich ein. 
Freitag, den 15. Januar 2016 um 19.00 
Uhr, Mörikesaal Bürgerzentrum Platten-
hardt, Uhlbergstraße 37, 70794 Filder-
stadt 
Der SPD-Ortsverein Neuffen-Beuren-
Kohlberg wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern schon heute alles Gute für 2016! 

Kontakt SPD Ortsverein 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
SPD Kreisverband Esslingen
www.spd-es.de
Jusos Kreisverband Esslingen
www.jusos-es.de
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin
www.rainer-arnold.de

Landratsamt geschlossen 
Das Landratsamt Esslingen mit sei-
nen Dienststellen und dem Abfall-
wirtschaftsbetrieb sind am 
Donnerstag, 24.12.2015 und am 
Donnerstag, 31.12.2015 
geschlossen. 

Öffnungszeiten des Abfallwirt-
schaftsbetriebs und der Ent-
sorgungsanlagen im Winter 
2015/2016 
Im Landkreis Esslingen bleiben der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb (Verwaltung Pul-
verwiesen 11 in Esslingen) sowie alle 
Entsorgungsanlagen an Heiligabend, 
24.12.2015 und an Silvester, 31.12.2015 
ganztägig geschlossen. 
Die Deponie Weißer Stein bleibt vom 
21. Dezember 2015 bis einschließlich 
Freitag, den 29. Januar 2016, geschlos-
sen (Winterpause). Die Sammelstelle für 
Elektro- und Elektronikgeräte sowie die 
Kompostierungsanlage am Weißen Stein 
bleiben in diesem Zeitraum ebenfalls ge-
schlossen. Am 01.02.2016 wird der Be-
trieb wieder aufgenommen. 

Bekanntmachung der Tier-
seuchenkasse (TSK) Baden-
Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag  zur Tierseuchenkas-
senbeitragsveranlagung für 2016 ist der 
01.01.2016 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2015 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2016 keinen 
Meldebogen erhalten haben, rufen Sie 
uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tierseuchengesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 1. 
Februar 2016 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2016 ei-
nen Meldebogen. 
Meldepflichtige Tiere sind:
 Pferde  
 Schweine 
 Schafe  (bis 9 Mon. alt meldepflichtig, ab 

10 Mon. alt melde- u.beitragspflichtig) 
 Bienenvölker  (sofern nicht beim Lan-

desverband gemeldet) 
 Hühner 
 Truthühner/Puten  

Nicht zu melden sind: Rinder ein-
schließlich Bisons, Wisenten und Was-
serbüffel 
 Die Daten werden aus der HIT Daten-

bank (Herkunfts- und  
 Informationssystem für Tiere) herange-

zogen. 
Nicht meldepflichtig sind: 
Gefangengehaltene Wildtiere  
(z.B. Damwild, Wildschweine)  
Esel, Ziegen, Gänse und Enten 

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Trut-
hühner und keine anderen meldepflichti-
gen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Mel-
de- und Beitragspflicht für die Hühner 
und /oder Truthühner. 

Für 2015 wird Anfang des Jahres 2016 
der in HIT durchschnittlich gehaltene 
Rinderbestand 2015 abgefragt und 
in einer Jahresendabrechnung abge-
rechnet. Hierbei werden die jeweiligen 
tatsächlichen Haltungszeiten der Tiere 
lt. HIT-Eintrag berücksichtigt. Für Wei-
dehaltungen und Pensionsbetriebe 
heißt dies, dass auch hier die Veran-
lagung mit dem Jahresdurchschnitt lt. 
HIT berechnet wird.  
Zur Ermittlung der Anzahl der gehal-
tenen Ziegen in Baden-Württemberg, 
fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger 
Basis die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie 
keinen Meldebogen erhalten haben, so 
können Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen 
Ziegen auch formlos schriftlich, mit An-
gabe Ihrer Adressdaten an unten stehen-

- Umwelt schonen -
häufiger Frischware kaufen anstatt 

Lebensmittel in 
Kunststoffverpackungen
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de Anschrift melden, faxen oder mailen. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob 
die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken gehalten wer-
den. Zu melden ist immer der gemeinsam 
gehaltene Gesamttierbestand. 

Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim Kreisveterinäramt gemeldet wer-
den. 

Es wird noch auf die Meldepflicht von 
Bienenvölkern hingewiesen. Es sind die 
Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg meldepflichtig die 
nicht in einem der Imkerverbände gemel-
det sind. Bitte beachten Sie, wenn sich 
die Anzahl an Bienenvölker im laufenden 
Jahr um mehr als 20 %, mindestens 10 
Völker erhöht, so besteht eine Nach-
meldepflicht. Mitglieder eines Imkerver-
bands melden bitte beim Imkerverband. 
Alle anderen bei der Tierseuchenkasse. In 
der Zeit vom 1. April bis 30. September 
ist je Bienenvolk ein Ableger frei (nicht 
nachmeldepflichtig). 

Unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, 
sind Schweine, Schafe und/oder Zie-
gen bis 15.01.2016 selbstständig an die 
HI-Tierdatenbank zu melden. Nähere 
Informationen und Kontaktdaten er-
halten Sie über das Informationsblatt 
welches mit dem Meldebogen ver-
schickt wird,  bzw. auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de. 

Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, 
Leistungen der Tierseuchenkasse Ba-
den-Württemberg, sowie über die ein-
zelnen Tiergesundheitsdienste, finden 
Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. 
Tierseuchenkasse Baden-Württem-
berg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 
9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, 
Internet: www.tsk-bw.de 

Haus der Familie, Nürtingen
Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993,
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
Das Haus der Familie macht Weihnachts-
ferien von Montag, 21. Dezember bis 
Freitag, 8.Januar 2016. 
Ab Montag, 11. Januar 2016 sind wir 
wieder für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachstfest und einen guten Start 
ins Neue Jahr! 

Rückentraining in der Salzgrotte 
Den Rumpf kräftigen, Salzluft einatmen 
und unterm Sternenhimmel entspannen. 
Dienstag, 12. Jan. – 22. März; 9.30 Uhr 
– 10.45 Uhr 
Gebühr für 10 Treffen: 140,--E; 

Kurs 6191F 
Kursort: Solino Salzgrotte, Weberstraße 
20, Nürtingen 
 
Yoga in der Salzgrotte 
Yoga-Übungen, Salzluft einatmen und 
unterm Sternenhimmel entspannen. 
Mittwoch, 13. Jan. – 6. April; 9.00 Uhr – 
10.00 Uhr und 16.00 – 17.00 Uhr 
Gebühr für je 10 Treffen: 140,--E; Kurs 
6193F und 6195F 
Kursort: Solino Salzgrotte, Weberstraße 
20, Nürtingen 
 
Kreative Tonwerkstatt für Kids ab 6 
Jahren 
Das Lieblingstier in seiner Höhle, eine 
Schatzdose, ein Windlicht oder ein Na-
mensschild selbst töpfern? 
Du wirst staunen, was Du alles aus Ton 
machen kannst! 
Mittwoch, 13. Jan. – 3. Feb., 
15.00 – 16.30 Uhr 
Gebühr: 4 Treffen 50, - E inkl. Material-
kosten 
Ort: Keramik-Atelier, Justinus-Kerner-
Str. 20/1 
 
Vortrag mit Sandra Knauber: „Vom 
Flunkern und Lügen bei Kindern“ 
Wie sollen wir damit umgehen ? 
Mittwoch, 13. Jan., 20.00-22.00 Uhr 
Gebühr:8,--E; Kurs 1308F 
 
Zumba in der Salzgrotte 
Tanz Dich happy wie am Meer und an-
schließendem Chill Out Bar.  
Mittwoch, 13. Jan. – 6. April; 
20.15 – 21.15 Uhr 
Gebühr für 10 Treffen: 140,--E; Kurs 
7010F 
Kursort: Solino Salzgrotte, Weberstraße 
20, Nürtingen 
 
Kids-Yoga in der Salzgrotte 
Yoga-Übungen für Kids, Salzluft einat-
men und entspannen. 
Donnerstag, 14. Jan. – 7. April; 
17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Gebühr für 10 Treffen: 140,--E; 
Kurs 3226F 
Kursort: Solino Salzgrotte, Weberstraße 
20, Nürtingen 
 
Kochkurs: Linsengerichte weltweit 
Ob schwarz, braun, rot, klein oder groß - 
Linsen sind nahrhaft und gesund. Lecke-
re Gerichte mit der heimischen Alblinse 
bis zur afrikanischen roten Linse wollen 
wir an diesem Abend zubereiten. 
Donnerstag, 14. Jan., 18.00–21.00 Uhr 
Gebühr: 16,50 E, inkl. Lebensmittelko-
sten; Kurs 9006F 
Kursort: Schulküche Neckarrealschule 
Nürtingen 
 
Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 

Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

Unsere neue Homepage ist online !!  
unter www.hdf-nuertingen.de   Schau-
en Sie mal rein... en Sie mal rein... 

VVS-Mitarbeiter spenden für 
Esslinger Tafel „CARIsatt"  
Geschenke reisten im „Weihnachtsbus" 
des Omnibusunternehmens Schlienz an 
Unter dem Motto „VVS-Weihnachts-
schmaus" haben die Mitarbeiter des 
Verkehrs- und Tarifverbunds Stuttgart 
(VVS) Lebensmittel gesammelt, um sie 
der Esslinger Tafel „CARIsatt" zu spen-
den. VVS-Geschäftsführer Horst Stamm-
ler und der VVS-Betriebsratsvorsitzende 
Achim Kimmig überreichten heute stell-
vertretend für die Belegschaft die Ge-
schenke, die mit einem „Weihnachtsbus" 
des Omnibusunternehmens Schlienz zur 
Tafel transportiert wurden. 
Viele große Pakete voller Spätzle, Reis, 
Nudeln, Kaffee, Tee, Dosengemüse, Sü-
ßigkeiten und zahlreiche weitere nütz-
liche Lebensmittel haben sich heute vor 
der Esslinger Tafel „CARIsatt" gestapelt. 
Die Mitarbeiter des VVS hatten aus ei-
gener Tasche Lebensmittel gekauft, um 
den Bedürftigen die Weihnachtszeit zu 
verschönern. „Für jeden Mitarbeiter war 
der Aufwand relativ gering, aber die Wir-
kung ist groß! Es ist schön, dass wir ei-
nen kleinen Beitrag dazu leisten können, 
den Bedürftigen eine Freude machen", 
so Stammler. 
Über die Sachspenden hinaus konnte 
Barbara Zaremba-Meyer, Leiterin der 
„CARIsatt", außerdem noch eine Spen-
de der VVS-Geschäftsführung über 250 
Euro entgegennehmen. „Wir freuen uns 
sehr über das Engagement des VVS. Ge-
rade jetzt zur Weihnachtszeit ist es für 
die rund 200 Menschen, die uns täglich 
besuchen, eine tolle Sache, die Tafel mit 
vollen Händen zu verlassen." Übrigens: 
Zaremba-Meyer und ihre Mitstreiter hei-
ßen jeden herzlich willkommen, der die 
Tafel ehrenamtlich unterstützen möchte. 


